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bis
-50%

Alles für Ihren Garten!

Erstes MRT für
den Bezirk Perg
Am19.Oktober eröffnet dasMRT-
und CT-Zentrum im Ärztezen-
trum Perg. Die Idee dazu stammt
von den RadiologenMartinWurm
und Christoph Buchberger. Damit
steht Patienten im Bezirk erstmals
einMRT-Gerät zurVerfügung.Da
seitens der Krankenkasse jedoch
kein Kassenvertrag vergeben wur-
de, muss die Untersuchung selbst
bezahlt werden. Seite 4

Rheumalislauf Beim Blasenstein-Trail in Sankt Thomas am Blasenstein werden am Sonntag, 11. Oktober,
bereits zum fünften Mal mit einem großen Lauf Spenden für rheumakranke Kinder gesammelt. Seite 29 / Foto: Stefan Osbelt

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Game.On
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powered by
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Wenn die Ernte
kaum noch reicht

Für mehr als 2.000 land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe im Be-
zirk Perg waren die vergangenen
Monate äußerst herausfordernd.
Mit einer derart langen Trocken-
periode hatten wohl nur wenige
gerechnet. Wochenlang fiel kaum
Regen und niemand wusste, wie
lange diese Situation anhalten
würde.
Die Folgen zeigen sich nun bei der
Ernte. Viele Kulturen litten unter
der Trockenheit, ebenso Grünland
undWald. Mais, der normalerwei-
se meterhoch wächst, blieb vie-
lerorts deutlich zurück oder ver-
trocknete. Trotzdem müssen Fel-
der geerntet werden – und damit
fallen auch Kosten für Maschinen
und Lohnunternehmen an. Für
manche Betriebe stellt sich daher
die Frage, ob der Aufwand am En-
de nicht höher ist als der Ertrag.
Besonders schwierig ist die Situa-
tion für Viehhalter. Einige muss-
ten Tiere verkaufen oder die Nach-
zucht einschränken, weil zu wenig
Futter vorhanden ist. Wer Futter
zukaufen muss, ist zusätzlich mit
hohen Preisen konfrontiert.
Gerade insolchenSituationenzeigt
sich aber auch, wie wichtig Zu-
sammenhalt ist. Während Futter
teilweise nur zu hohen Preisen er-
hältlich war, halfen andere Land-
wirte einander unkompliziert wei-
ter. Manche gaben Futtermittel zu
fairen Preisen ab, andere stellten
freie Flächen zur Verfügung, da-
mit dort noch etwas angebaut wer-
den konnte.
Dieser Zusammenhalt ist viel-
leicht eine der wichtigsten Er-
kenntnisse aus diesem schwieri-
gen Jahr. Denn Krisen lassen sich
nicht immer verhindern. Umso
wichtiger ist es, zu wissen, dass
man in der Region nicht alleine da-
steht und im Ernstfall aufeinander
zählen kann.

von
Marvin Gugler 
m.gugler@tips.at 

KOMMENTARKOMMENTAR LANDWIRTSCHAFT

Ernteverluste wegen Hitze
BEZIRK. Die letzten Erntearbei-
ten laufen, doch für viele Land-
wirte im Bezirk Perg fällt die Bi-
lanz heuer ernüchternd aus. Vor
allem die Trockenheit setzte
Ackerflächen, Grünland, Wäl-
der und die Wasserversorgung
unter Druck. Teilweise lagen die
Erträge deutlich unter denen
eines Durchschnittsjahres.

von MARVIN GUGLER

„Der Bezirk Perg war und ist laut
Karte zum Niederschlagsdefizit
einer der hauptbetroffenen Bezir-
ke Oberösterreichs“, schildert
Bezirksbauernkammerobfrau
Barbara Payreder. Sie bewirt-
schaftet selbst einen Neben-
erwerbsbetrieb mit Mutterkühen
und ist mit den Folgen der Tro-
ckenheit konfrontiert.
„Im Ackerbau sowie auch im
Grünland betrug das Ertragsmi-
nus teilweise über 50 Prozent im
Vergleich zu einem Durch-
schnittsjahr“, verdeutlicht die
Kammerobfrau.
Besonders stark betroffen waren
Kulturen, die über den Sommer
bis in den Herbst auf den Feldern
standen. „Dazu gehören Zucker-
rüben, Mais und Soja“, führt die
Landwirtin aus. Früher geerntete
Kulturen wie Wintergerste seien
weniger stark betroffen gewesen.

Bodenbeschaffenheit
Zusätzlich spielte die Bodenbe-
schaffenheit eine große Rolle.
Schottrige und sandige Böden lit-
ten besonders unter der Trocken-
heit. „Ebenfalls waren Südhänge
stärker betroffen als Nordhänge“,
ergänzt Payreder.
Auch im Grünland sind die Schä-
den sichtbar. Vertrocknete und
verbrannte Wiesen prägen vieler-
orts das Bild. „Nicht nur die Ern-
teausfälle im Grünland stellen
Viehhalter vor Herausforderun-
gen sondern auch die Kosten für
die Wiederherstellung der ver-
dorrten Wiesenbestände durch

Nachsaat oder Neuanlage“, weist
die Kammerobfrau auf weitere
Folgen hin. Durch die Trocken-
heit seien wertvolle Futtergräser
ausgefallen. „Werden keine
Maßnahmen gesetzt, verunkrau-
ten diese Flächen. Dadurch sind
schlechtere Futterqualitäten und
geringere Futtermengen in den
Folgejahren zu erwarten“, warnt
sie.

Folgen betreffen auch
Forstwirtschaft
Weniger sichtbar sind die Aus-
wirkungen im Wald. „Durch die
Trockenheit ist weniger Holz zu-
gewachsen, was natürlich einen
wirtschaftlichen Schaden dar-
stellt. Zudem gab es mehr Schä-
den durch Borkenkäferbefall und
auch Schäden durch vertrocknete
und dadurch abgestorbene Bäu-
me“, beschreibt Payreder die
Auswirkungen auf denWald.
Auch die Wasserversorgung
stellte manche Betriebe vor gro-
ße Probleme. „Die Trockenheit
hat bei viehhaltenden Betrieben
im Bereich der Wasserversor-
gung zu großen Problemen und
auch zu hohen Mehrkosten ge-
führt. Brunnen sind trockenge-
fallen“, macht die Bezirks-
bauernkammerobfrau deutlich.
Bezirksbäuerin Katrin Schober,
die mit ihrer Familie einen land-
wirtschaftlichen Betrieb mit
Schweinemast führt, spricht von
herausfordernden Monaten:
„Viele Landwirte mussten Futter
zukaufen, auch wir brauchen für

unsere Schweine eine gute Ernte,
um sie zu füttern.“ Laut der Kam-
merobfrau verkauften manche
Landwirte sogar Tiere, weil das
vorhandene Futter nicht aus-
reichte. Teilweise seien auch
Nachzuchtbetriebe betroffen ge-
wesen.
„Die Folgen sehen wir dann erst
im kommenden Jahr: Wenn Be-
triebe ihre Nachzucht gestoppt
haben, da sie zu wenig Futter hat-
ten, wird man nächstes Jahr dann
auch weniger junge Tiere aus der
Region zukaufen können“, gibt
Payreder zu bedenken.

Hoffnung auf gute
Zuckerrübenpreise
Derzeit läuft noch die Zuckerrü-
benernte. „Das Kraut schaut zwar
schön aus, aber die Rüben sind
nicht groß gewachsen. Wir Land-
wirte werden für den Zuckerge-
halt der Rüben bezahlt und hof-
fen jetzt auf einen guten Preis“,
sagt Schober.
Zusätzlich belastete der notwen-
dige Futterzukauf viele Betriebe.
„Leider trieben auch einige die
Preise für Futter in die Höhe. So-
mit ist das gar nicht leistbar für
uns“, kritisiert Schober.
Unterstützungen gibt es laut den
beiden Landwirtinnen teilweise
über die Hagelversicherung und
den Bund. Einen großen Teil der
Belastungen müssten die Betrie-
be selbst tragen. „Jetzt bleibt nur
zu hoffen, dass das kommende
Jahr besser wird“, so die Land-
wirtinnen.<

(V. l.) Bezirksbäuerin Katrin Schober und Bezirksbauernkammerobfrau Barbara
Payreder vor einem Zuckerübenfeld Foto: Gugler
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UNTERSUCHUNG

Gesundheitsversorgung verbessert
PERG. Das geplante MRT- und
CT-Zentrum im Ärztezentrum
Perg nimmt konkrete Formen
an. Anfang der Woche wurde
dasMRT-Gerätmit einemKran
in das Gebäude eingebracht.
Damit ist das gemeinsame Pro-
jekt der Radiologen Martin
Wurm und Christoph Buchber-
ger einen großen Schritt weiter.

von MARVIN GUGLER

ChristophBuchbergerbetreibt seit
vielen Jahren eine Radiologie im
Ärztezentrum Perg am Fuchsen-
weg 3. Martin Wurm ist in einem
Linzer Spital tätig und arbeitet be-
reits länger als Vertretung bei
Buchberger. Gemeinsam wollen
die beiden das diagnostische An-
gebot in Perg um MRT- und CT-
Untersuchungen erweitern.
„Die Planungsphase unseres Pro-

jekts läuft schon sehr lange an.
Anfang der Woche wurde dann
eine Wand geöffnet und das MR
Gerät von außen mit einem Kran
in dasGebäude eingehoben“, freut
sichWurm.
Bereits im Februar kündigten die
beiden Radiologen an, im Ärzte-
zentrum ein MRT- und CT-Zen-
trum aufzubauen. Damals war ein
Start imSommervorgesehen.Nun

rückt die Inbetriebnahme des
MRT-Geräts näher. Das CT-Ge-
rät soll etwas später folgen.
Für den Bezirk Perg ist das Vor-
haben besonders, da damit erst-
mals MRT-Untersuchungen di-
rekt im Bezirk angeboten werden
sollen. Bislang mussten Patienten
dafür weitere Wege in Kauf neh-
men.„DasMRGerät ist schonbald
fertig und wir nehmen jederzeit
Termine an. Das CT kommt ein
wenig später“, erzählt Buchber-
ger.
Für den Betrieb der Geräte wird
derzeit auch ein neuer Stroman-
schluss hergestellt. Künftig sollen
drei Mitarbeiterinnen gemeinsam
mit Martin Wurm die MRT- und
CT-Untersuchungen durchfüh-
ren. Die bestehende Radiologie
von Christoph Buchberger bleibt
weiterhin im Erdgeschoß be-
stehen. Eine Einschränkung gibt

es allerdings bei der Finanzierung
der Untersuchungen. Einen Kas-
senvertrag haben die Betreiber
bislang nicht erhalten.
„Leider haben wir aber keinen
Kassenvertrag bekommen“, er-
zählt Wurm.
Die Kosten für MRT- und CT-
Untersuchungen müssen daher
von den Patienten selbst getragen
werden.
Bereits bei der ersten Vorstellung
des Projekts hatten die beiden Ra-
diologen betont, dass sie auch
Kassenleistungen anbieten
möchten. Die Entscheidung dar-
über liege jedoch nicht bei ihnen,
sondern bei Politik und Sozial-
versicherung.
Terminanfragen sind bereits unter
0681 814 300 92 möglich. Eine
Online-Terminvergabe sowie
weitere Informationen gibt es
unter www.mr-perg.at.<

Die beiden Radiologen Martin Wurm
und Christoph Buchberger. Foto: Wurm



www.tips.at 5Aus der region

NEUER PÄCHTER FÜR WIRT Z'ERDLEITEN

Schweinsbratl statt Wirtshaussterben
SCHWERTBERG/BAD ZELL.
„Ich komme aus der traditio-
nellen Gastronomie, und es
liegt mir einfach dran, dass es
mit einem guten Traditions-
wirtshaus weitergeht“, sagt
Armin Reif. Der Betreiber von
Armin’s Wurstsiederei in
Schwertberg ist der neue Päch-
ter des Wirts z’Erdleiten.

von CLAUDIA GREINDL

„Ein Schweinsbratl mit Krus-
perln wie bei der Oma gibt es fast
nirgendsmehr“, sagtArminReif.
Den Wirt z’Erdleiten in der Ge-
meinde Bad Zell übernimmt der
gebürtige Leondinger nicht nur,
weil ihm die traditionelle heimi-
scheKüche einAnliegen ist. „Ich
will einfach nicht, dass gute
Landgasthäuser sterben“, sagt
der gelernte Koch und Kellner.
Seit Juli 2024 führt ArminReif in
Schwertberg nach einer wirt-
schaftlich weniger erfolgreichen
Episodemit der Cafésiederei nun
Armin’s Wurstsiederei an der
Aisttalstraße gleich bei der En-
gel-Brücke. Mit seiner Frau Da-
niela steht er von Montag bis
Freitag hinter dem Tresen – und
das mit Erfolg und zahlreichen
Stammgästen. Warum folgte al-
so jetzt die Entscheidung, das
Traditionswirtshaus in Erdleiten
zu übernehmen? „Es hat jetzt
einfach gepasst“, sagt Reif.
Schon als der langjährige Wirt

Karl Ratzenböck zum Jahres-
wechsel 2024/25 in den Ruhe-
stand ging und dasWirtshaus zur
Pacht ausgeschrieben war, habe
er mit der Übernahme speku-
liert. „Schlussendlich war es mir
aber damals zu bald“, sagt der
Gastronom, der mit seiner Frau
und den drei gemeinsamen
Töchtern inWartberg ob der Aist
lebt.

Überschaubares Risiko
Doch jetzt passen die Rahmen-
bedingungen, und Armin Reif
plantmit demWirt z’Erdleiten ab
Mitte Februar 2027 einen Neu-
start. „Das Risiko ist überschau-
bar, weil das Haus in einem Top-
zustand ist.“ Ein großes Plus sei
der Saal, der für größere Gesell-
schaften wie Feiern, Hochzeiten
oder Zehrungen optimal geeig-
net ist. „Ich bin überzeugt, dass
ein Landgasthaus funktioniert,
vorausgesetzt, dass man genü-

gend Personal findet“, sagt der
Gastronom. Da er auch die
Wurstsiederei in Schwertberg in
gewohntem Umfang weiterfüh-
ren wird, sucht Armin Reif so-
wohl fürSchwertbergals auch für
Erdleiten Personal fürKüche und
Service (Kontakt: https://
www.armins-wurstsiederei.at/).

Alles hausgemacht
Auf den Neustart 2027 dürfen
sich die Gäste vor allem in kuli-
narischer Hinsicht freuen. Der
45-Jährige hat seine Ausbildung
zum Koch und Kellner bei Ro-
senberger in Wels absolviert und
in guten Häusern viel gelernt.
„Meine Prämisse ist, alles haus-
gemacht auf den Tisch zu brin-
gen. Fertiggerichte wird es bei
mir nicht geben, auch in der
Wurstsiederei kommt der Erdäp-
felsalat nicht aus dem Kübel.“
Stattdessen serviert er traditio-
nelle österreichische Kost.

Je nach Wunsch und Vorlieben
der Gäste kann es aber durchaus
auch kulinarisch ausgefallener
werden. Geöffnet wird der neue
Wirt z’Erdleiten voraussichtlich
von Freitag bis Dienstag haben,
„zum einen, weil die meisten
Wirte Montag und Dienstag
Sperrtag haben, zum anderen,
weilMittwochundDonnerstag in
der Wurstsiederei die stärksten
Tage sind.“ Und die wird er näm-
lich auch nicht aufgeben, ganz im
Gegenteil, auch wenn hier künf-
tig hauptsächlich seine Gattin
Daniela die Gäste verwöhnen
wird. „Im Gasthaus wollen die
Leute aber auch unterhalten wer-
den, da ist derWirt gefordert“, so
Armin Reif. Denn neben gutem
Essen und Gastfreundschaft ist
ihm vor allem gemütliches Bei-
sammensein, Plaudern und La-
chen wichtig.<

Der neue Wirt z’Erdleiten, Armin Reif (45), sperrt Mitte Februar 2027 auf. Foto: Greindl

Wie in Tips berichtet, ziehen
sich Evelyn und Mario Polz aus
Tragwein mit Jahresende 2026 als
Pächter des Wirts z’Erdleiten zu-
rück. Dem Besitzer des Gasthauses,
Benedikt Gruber von der Gruber
Group GmbH aus Bad Zell war es
wichtig, ein Stück Wirtshauskultur
in der Region zu erhalten. Mit Ar-
min Reif hat er wieder jemand mit
Herz für die Gastronomie und das
Wirtshausleben gefunden. „Ich
freue mich, dass der Wirt z’Erdlei-
ten für die Menschen und Vereine
in unserer Region erhalten bleibt“,
so der Bad Zeller.

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag auf
tips.at/spitzenschule einreichen!

h l
Tips sucht die engagierteste Schule
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SPITZENSCHULE

Jetzt anmelden und bis
zu 1.000 Euro gewinnen
OÖ. Tips rückt gemeinsam mit
dem Land Oberösterreich und
der Sparkasse OÖ das Enga-
gement heimischer Schulen ins
Rampenlicht. Gefragt sind
Teamgeist, Einsatz und Krea-
tivität. Auf die Gewinner
warten attraktive Preise.

Ab sofort können Oberösterreichs
Schulen wieder ihre Projekte,
Aktivitäten und Initiativen einrei-
chen und sich der Wahl zur enga-
giertesten Schule des Landes stel-
len. Mitmachen können nicht nur
klassische Schulprojekte: Auch
laufende Aktivitäten, Projekttage
oder bereits im vergangenen
Schuljahr abgeschlossene Vorha-
ben sind willkommen. Entschei-
dend sind eine prägnante Beschrei-
bung, ein passender Titel, aussa-
gekräftige Fotos und/oder Videos.

Vier unterschiedliche
Kategorien
Eingereicht werden kann in vier
unterschiedlichen Kategorien:
„Bewegung in der Schule“, „Tier-
wohl“, „Klima & Umwelt“ sowie
„Umgang mit Geld“. Eine Fachju-
ry wählt in jeder Kategorie die bes-

ten Projekte aus. Zu gewinnen gibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.

Kategorienübergreifender
Publikumspreis
Zusätzlich wird wieder ein kate-
gorienübergreifender Publikums-
preis vergeben. Ab Mittwoch, 18.
November, können Leser täglich

onlineauftips.at/spitzenschuleoder
per Stimmzettel in den Tips für
ihren Favoriten abstimmen. Die
Siegerklasse wird mit einem
exklusiven Kinobesuch für 30 Per-
sonen bei Star Movie belohnt.<

Das sind die Spitzenschule-Preisträger vom Vorjahr. Foto: Alisa Matern

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

„Wie kreativ und unvoreingenommen junge Menschen
sich dem Thema Geld nähern, begeistert mich immer

wieder. Finanzbildung kann gar nicht früh genug
beginnen und die ‚Spitzenschule‘ leistet dazu einen

wichtigen Beitrag. Als Sparkasse OÖ unterstützen wir
diese Aktion auch heuer gerne.“

STEFANIE CHRISTINA HUBER, GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ
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Gesangsabend
in Musikschule
PERG. Unter dem Titel „Die
Vielfalt der Stimmen“ lädt das
Gesangsinstitut Josef Waidhofer
am Samstag, 10. Oktober, um 19
Uhr zu einem Gesangsabend in
die Landesmusikschule Perg ein.
Auf dem Programm stehen Wer-
ke verschiedener Epochen und
Stilrichtungen.
Die musikalische Reise reicht
vonMozart,SchubertundStrauss
bis zu Kreisler und Aznavour.
Der Eintritt ist frei.<

Erste Station war die Sonnenwelt in
Großschönau. Bei einer Führung er-
hielten die Teilnehmer Einblicke in
rund 10.000 Jahre Menschheitsge-
schichte sowie in die Entwicklung
und Zukunft der Energiegewinnung.

Nach dem Mittagessen ging es wei-
ter zu den Waldviertler Werkstätten.
Dort bekamen die Ausflügler einen
Einblick in die Herstellung der be-
kannten Waldviertler Schuhe.

Den Abschluss bildete ein gemein-
samer Ausklang im Wirtshaus Kalk-
ofen in Loipersdorf.

Bezirksvorsitzender Leopold Pichl-
bauer bedankte sich bei Reiseleiter
Franz Raab für die Organisation des
Ausfluges.

Ausflug ins Waldviertel Die Funktionäre des Pensionistenverbandes Be-
zirk Perg unternahmen ende September einen gemeinsamen Ausflug ins Wald-
viertel. Auf dem Programm standen Besuche in Großschönau und bei denWald-
viertler Werkstätten. Bezirksvorsitzender Leopold Pichlbauer bedankte sich bei
Reiseleiter Franz Raab für die Organisation des Ausfluges. Foto: Anton Öllermayr

Neue Förderprogramme
für oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land und AMS OÖ starten
neue Initiativen, um zielgerichtet
Menschen in Langzeitarbeitslosig-
keit sowie junge Erwachsene beim
Einstieg ins Berufsleben verstärkt
zu unterstützen: Das neue „Job
Return-Programm“ sowie „Start-
jobs“ sind Teil des Standortpro-
gramms upperWORK 2026. Ins-
gesamt steht im Rahmen von
upperWORK 2026 ein Förderbud-
get von knapp 392 Millionen Euro
zur Verfügung.

Nächster Schritt für
Feuerwehrzentrum
OÖ/ST. MARIEN. Zum neuen
Oö. Landesfeuerwehr-Zentrum in
St. Marien (Linz-Land) hat die
Landesregierung den Grundsatz-
beschluss gefasst, um die nächs-
ten Planungsschritte zu ermögli-
chen. Rund 100 Millionen Euro
werden von Land OÖ und Landes-
feuerwehrverband investiert. „Das
Engagement der 95.000 Feuer-
wehrmitglieder verdient eine In-
frastruktur, die mit den Anforde-
rungen der Zukunft Schritt hält“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

„Energie Stars“ gesucht
OÖ. Noch bis 15. Oktober sind
Einreichungen für den Energiepreis
„OÖ. Energie Star 2026“ möglich.
Bewerben können sich Privatper-
sonen, Unternehmen, Gemeinden,
Schulen, Vereine und Energiege-
meinschaften, die in OÖ ein Ener-
gieprojekt umgesetzt haben. Der
Preis wird in vier Kategorien ver-
geben. Infos: www.energiestar.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Einrichtungshaus & Tischlerei
möbel polt GmbH
Amstettner Str. 13 +16
3352 St. Peter/Au, NÖ
Tel.: +43 . 0 74 77 . 42185
office.eh@moebelpolt.at
Mo – Fr: 8 –18 Uhr, Sa: 9 –17 Uhr

www.moebelpolt.a— se i t 1 9 2 8 —
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Hochwertiges
Boxspring-Bett „DACHSTEIN“
in pflegeleichtem Bezug Mammut tabak,
Boxunterbau, Taschenfederkernmatratzen wendbar
und in Härte 2 + 3 kombinierbar, mit hochwertigem
Tencel-Bezug, inkl. Kaltschaumtopper,
Liegefläche: ca. 180 x 200 cm

PRODUZIERT VON SEDDA IN ÖSTERREICH!

In vielen Stofffarben und mit einer großen
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61-Jährige bei Parkplatz-
suche angefahren
PERG. Eine Fußgängerin wurde
auf einem Parkplatz von einem
Pkw erfasst und verletzt ins
Krankenhaus eingeliefert. Ein
48-Jähriger aus dem Bezirk Perg
lenkte seinen Pkw am Freitag
gegen 9.30 Uhr auf einem Park-
platz vor einem Geschäft in
Perg. Auf der Suche nach einem
freien Parkplatz dürfte der Mann
eine 61-jährige Fußgängerin aus
dem Bezirk Perg übersehen ha-
ben und es kam zu einem Zu-
sammenstoß. Die Frau wurde zu
Boden geschleudert und unbe-
stimmten Grades verletzt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

MESSE RIED

KLEINE WELT
TRIFFT

GROSSE TRÄUME
INFOS &
TICKETS

ERNEUERBARE ENERGIEGEMEINSCHAFT

Ökostrom für Luftenberg
LUFTENBERG AN DER DONAU.
Die Marktgemeinde ist seit Mit-
te April 2026 Mitglied der
Erneuerbaren Energiegemein-
schaft (EEG) Enns, Donau &
Gusen und bezieht über sie
Strom aus Sonne und Wasser.
In den ersten vier Monaten
deckte Luf-tenberg mehr als die
HälftedesStrombedarfsüberdie
Energiegemeinschaft.

Mittlerweile sind laut Umwelt-
ausschuss-Vorsitzendem Wolf-
gang Stöger rund 100 Luftenber-
ger Haushalte der EEG beigetre-
ten. Die Gemeinde bezog bislang
55.000 Kilowattstunden Strom
über die Gemeinschaft. Bis Ende
September habe sie dadurch meh-
rere Tausend Euro bei Strom- und
Netzkostengespart.DieEEGzählt
gemeinsam mit ihren Zweigver-
einen Enns-Ost und Riedmark

mehr als 1.000 Mitglieder. Für
2026 erwartet sie einen Strom-
austausch von fast zwei Millio-
nen Kilowattstunden. Kürzlich

erhielt die EEG einen „Best Prac-
tice“-Award der staatlichen Ko-
ordinationsstelle für Energiege-
meinschaften in Österreich.<

(V. l.) Wolfgang Stöger (Vors. Umweltausschuss), Rolf Salomon, Hilde Prandner
(BM Luftenberg), Gerd Liebig, Patrick Kurz (Vizebürgermeister Luftenberg, SPÖ)
und Günter Gsellmann (Vorstand EEG Enns, Donau & Gusen) Foto: EEG Enns
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MEDIENHAUS WIMMER

Grüne Energie 2.0
OÖ/PASCHING. Das Medienhaus
Wimmer setzt seinenWeg zumehr
Nachhaltigkeit konsequent fort:
Am OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching wurde die bestehende
Photovoltaikanlageumweitere180
Kilowatt-Peak erweitert. Damit
verfügt der Standort nun über eine
Gesamtleistung von 560 Kilowatt-
Peak zur Erzeugung von grünem
Strom. Auch die E-Ladeinfra-
strukturwurdemit zwölf neuen 22-

Kilowatt-Ladesäulen ausgebaut.
„Nachhaltigkeit ist für uns kein
Lippenbekenntnis, sondern geleb-
te Unternehmenspraxis. Mit dem
konsequenten Ausbau überneh-
men wir als Medienhaus Verant-
wortung – für die Umwelt ebenso
wie für kommende Generationen“,
so Geschäftsführer Gino Cuturi.
ImDruckzentrumwerdendieTips-
Ausgaben, die OÖNachrichten so-
wie weitere Produkte gedruckt.<

Ronald Sonnleitner (Druckzentrum), Lorenz Cuturi (Medienhaus Wimmer, Tips), die
Projektpartner Christoph Knogler (KEBA) und Roman Bartl (Fronius), Susanne Dick-
stein (OÖN) sowie Holger Hirmann (Austroport) und Rainer Steininger (Volturo) (v. l.)

Foto: Volker Weihbold

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

JUNGE GENERATION

Neuer Vorsitzender
PERG. Die Junge Generation der
SPÖ im Bezirk Perg hat einen neu-
en Vorstand gewählt. Vorsitzender
ist der 19-jährige Student Simon
Gierlinger aus Katsdorf.
Zu seinen Stellvertretern wurden
Tina Prandner (19) aus St. Geor-
gen an der Gusen und Julian Hof-
stätter (20) aus Perg gewählt. Bei
der Bezirkskonferenz tauschten
sich die Mitglieder über Vorhaben
für die kommende Funktionspe-

riode aus. Nationalratsabgeordnete
Sabine Schatz war zu Gast und
richtete Grußworte an die Teilneh-
mer. Das neue Team will die Jun-
ge Generation im Bezirk stärken
und mit Veranstaltungen auch jun-
ge Menschen erreichen, die bisher
wenig Kontakt zur Politik hatten.
Abgesehen von leistbarem Woh-
nen will es einen Schwerpunkt auf
die Bekämpfung vonMobbing und
digitaler Gewalt legen.<

(V. l.) SPÖ-Nationalratsabgeordnete Sabine Schatz, Stv. Vorsitzender Julian Hofstät-
ter, Vorsitzender Simon Gierlinger und Stv. Vorsitzende Tina Prander Foto: SPÖ Bezirk Perg
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ROTES KREUZ

Ökumenische Gedenkfeier
BAUMGARTENBERG. Die mo-
bilen Hospiz- und Palliativ-
teams des Roten Kreuzes im
Bezirk Perg laden am Mitt-
woch, 14. Oktober, um 19 Uhr
zu einer ökumenischen Ge-
denkfeier in das Trauerzen-
trum Klosterhof in der Ge-
meinde Baumgartenberg ein.

Die Teams begleiten schwer-
kranke Menschen und ihre An-
gehörigen in der letzten Lebens-
phase.
Auch nach einem Verlust stehen
sie Trauernden zur Seite.
„Inmitten aller Schwere erleben
wir oft besondere Momente vol-
ler Menschlichkeit, Vertrauen
undWärme.
Hospiz und Palliativarbeit be-
deutet, da zu sein – mit offenem
Herzen, mit fachlicher Kompe-
tenz, mit Respekt und mit Zeit!“,

betonen die beiden Teamkoordi-
natorinnen Adelheid Schützen-
eder und Silvia Buchmayr.

Erinnerung an
die Verstorbenen
Mit der Gedenkfeier möchten die
Teams gemeinsam mit den An-
gehörigen der Verstorbenen ge-
denken und Danke für das ent-
gegengebrachte Vertrauen sa-
gen.
„Zu dieser, für alle Glaubens-
richtungen offenen, Gedenkfeier
sind alle Menschen in der Re-
gion eingeladen, die um jemand
Nahestehenden trauern.
Wir möchten uns dabei gemein-
sam in liebevollem Gedenken
ganz bewusst an unsere Verstor-
benen erinnern, um daraus wie-
der neue Kraft für das Leben zu
schöpfen“, so die beiden weiter.
Die Feier findet im Trauerzen-

trum Klosterhof Baumgarten-
berg, Baumgartenberg 3, statt.
Um Anmeldung bis Freitag, 9.
Oktober, unter o.roteskreuz.at
oder 0664/82 39 911 wird gebe-
ten.<

Die beiden Teamkoordinatorinnen la-
den zur Feier ein. Foto: OÖRK_BSTPerg

JETZT NEU

der Alleiner
zieher-

& Großelt
ern-

bonus

Jetzt im
Vorverkauf
sichern!

bis 31.10.2026

20 Jahre SunnyCard
Die Familienfreundlichste Saisonkarte

TIPS-AKTION

Eigenheim-Voting:
Der Sieger steht fest
OÖ. Die Entscheidung ist gefal-
len: Beim großen Eigenheim-Vo-
ting von Tips und der DREI-
HANSGmbHwurdedasFotovon
Nadja aus Rohrbach von den
Tips-Lesern auf Platz eins ge-
wählt. Mit 3.259 Stimmen si-
cherte sie sich den Sieg und darf
sichübereineBallonfahrt fürzwei
Personen freuen.

In den vergangenen Wochen wa-
ren die Tips-Leser aufgerufen, on-
line für das beliebteste Eigenheim
2026 abzustimmen. Bis zum 2.Ok-
tober, 10 Uhr, konnte unter
tips.at/eigenheim gevotet und da-
mit entschieden werden, welches
Zuhause im Tips-Erscheinungsge-
biet heuer das Rennen macht.
Am Ende überzeugte das einge-
reichte Foto von Nadja aus Rohr-

bach besonders viele Leser. Mit
3.259 Stimmen landete ihr
Eigenheim auf dem ersten Platz
und darf sich damit über den Ti-
tel „Beliebtestes Eigenheim
2026“ freuen.
Tips und die DREIHANS GmbH
gratulieren Nadja herzlich zum
Sieg undwünschen viel Freude bei
der gemeinsamen Ballonfahrt.<

Das Foto von Nadja aus Rohrbach wurde
von den Tips-Lesern auf Platz 1 gewählt.

Fo
to
:N
ad
ja

SCHLIESSUNG

Ende für
Volksschule

von MARVIN GUGLER

ST.NIKOLA/DONAU. Wie Bür-
germeister Engelbert Freuden-
schuß gegenüber Tips bestätigte,
wurde in der Gemeinderatssit-
zung am Donnerstag, 1. Okto-
ber, die Schließung der Volks-
schule mehrheitlich beschlos-
sen. „Die Schüler werden in den
nächsten Wochen, in die Volks-
schulen nach Grein oder Wald-
hausen verteilt“, berichtet der
Ortschef.
Über eine mögliche Schließung
der Schulewar bereits in derVer-
gangenheit mehrfach diskutiert
worden. Grund dafür ist zuletzt
die geringe Schülerzahl. „Ich ha-
be mich sehr für die Schule ein-
gesetzt und es ist wirklich trau-
rig das sie jetzt schließen muss“,
betont Freudenschuß.<
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gutscheinaktion

Egger Moden, Bergergut und Trachtenmode 
Schmid laden zu Frühstücksmomenten ein
RohRBach - Be Rg/aF iesL . 
Premium-Mode, hochwertige 
Tracht und ein Frühstück, das sich 
wie ein kleiner Urlaub anfühlt: 
Drei regionale Partner machen 
den Oktober zum Genussmonat.

Wer bei Trachtenmode SCHMID 
oder Egger Moden am Rohrbacher 
Stadtplatz um mindestens 200 Euro 
einkauft, erhält einen Gutschein für 
ein Premium-Genussfrühstück für 
eine Person im Wert von 34 Euro 
im BERGERGUT geschenkt. Ins-
gesamt stehen 120 Frühstücksgut-
scheine zur Verfügung – solange 
der Vorrat reicht.

Zu gast in einem  
ausgezeichneten haus
Im Mittelpunkt der Zusammen-
arbeit steht das Genießerhotel 
BERGERGUT in Afiesl. Gastge-

berin Eva-Maria Pürmayer unter-
stützt die Aktion großzügig mit 
den Frühstücksgutscheinen und 
lädt dazu ein, die besondere Gast-
freundschaft ihres Hauses kennen-
zulernen. Gemeinsam mit ihrer 
Familie führt sie das familiäre 
Vier-Sterne-Superior-Hotel für  
Erwachsene, das kürzlich erstmals 
mit einem MICHELIN Key aus-

gezeichnet wurde. Diese interna-
tionale Ehrung würdigt Hotels mit 
außergewöhnlicher Qualität und 
einem besonderen Gästeerlebnis.
Wie viel Genuss bereits der Mor-
gen im BERGERGUT bereithält, 
konnten Simone Egger und Bern-
hard Schmid bei einem Probefrüh-
stück selbst erleben. Ihr Eindruck: 
ein Frühstück auf Premium- 

Niveau, das man gerne weiteremp-
fiehlt. Auch darüber hinaus lohnt 
es sich, das Haus zu entdecken: 
Eine einladende Terrasse, der 
idyllische Garten und der Wald-
SPA machen das BERGERGUT 
zu einem besonderen Rückzugsort 
inmitten der Mühlviertler Natur. 

Drei starke Partner für den 
Bezirk Rohrbach
Premium-Mode bei Egger, ausge-
zeichnete Premium-Gastlichkeit 
im BERGERGUT und Premium-
Tracht bei SCHMID: Mit ihrer Zu-
sammenarbeit verbinden Simone 
Egger, Eva-Maria Pürmayer und 
Bernhard Schmid Einkauf und 
Genuss vor Ort. 
Die Aktion macht erlebbar, wie 
viel Qualität, Vielfalt und persön-
liche Betreuung der Bezirk Rohr-
bach zu bieten hat.<� Anzeige

V. l.: Bernhard Schmid, Eva-Maria Pürmayer und Simone Egger  Foto: Schmid

STEYR. Am Donnerstag um 9
Uhr startet ein riesiger Ab-
verkauf im Elektro-Outlet
Steyr in der Ennser Strasse.
Statt Preiserhöhungen wie
überall anders, werden hier
die Preise drastisch gesenkt.

RIESIGER ABVERKAUF STARTET AM DONNERSTAG 08.10. UM 9 UHR 

Elektro-Outlet: Ausstellungsgeräte
drastisch preisgesenkt !

Hunderte Elektrogeräte wie
Waschmaschinen, Trockner,
Kühl- und Gefriergeräte, Dampf-
garer und Backöfen sowie die
modernsten Kochfelder mit
integriertem Dunstabzug wurden
drastisch im Preis reduziert.
Da ein großer Teil dieser Geräte
vor den letzten Preiserhöhungen
eingekauft wurden und die
Geschäftsführung die Handels-
spannen drastisch reduziert hat,
sind diese Preissenkungen
möglich. 

Verena Mayrhofer: „ Am Donnerstag um 9 Uhr
startet unser riesiger Abverkauf. Viele Monate
wurde von der Industrie zu wenig geliefert, in den
letzten Wochen kam dann zu viel auf einmal. 
Da unsere Lager aus allen Nähten platzen, haben
wir uns zu diesem Abverkauf entschlossen.“

Riesiges Warenlager zwingt zu
drastischer Preisreduktion von
neuesten und modernsten Elektro-
geräten.

Alle Abverkaufsgeräte sind
neueste Produkte führender
Hersteller, viele davon sogar
mit 5 Jahren Herstellergarantie.

Elektro-Outlet: 07252/70483 
4400 Steyr, Ennser Strasse 17
www.elektro-outlet.at

Anzeige



Perg12 41. Woche 2026Aus der region

ZIVILSCHUTZTAG

Sicherheit gemeinsam überprüfen
PERG. Der Zivilschutztag am
Samstag, 3.Oktober, standheuer
ganz im Zeichen der gemeinsa-
men Vorsorge. Beim bundeswei-
ten Sirenenprobealarm wurde
daran erinnert, den eigenen
Haushalt regelmäßig auf den
Ernstfall vorzubereiten.

Der OÖ Zivilschutz rief Fami-
lien dazu auf, den Zivilschutztag
für einen gemeinsamen Sicher-
heitscheck zu nutzen. Lebens-
mittel- und Getränkevorräte,

Rauchmelder, Feuerlöscher,
Notbeleuchtung, Notfallradio
und die Hausapotheke können
dabei ebenso überprüft werden
wie der Familien-Notfallplan.
„ImErnstfall zählt, vorbereitet zu
sein. Schon einfache Dinge wie
ein funktionierendes Radio, aus-
reichende Vorräte oder ein ge-
meinsam besprochener Notfall-
plan können einen großen Unter-
schied machen“, sagt Zivil-
schutz-Bezirksleiter Christian
Zeindlhofer.

Unter dem Motto „Familienmis-
sion Zivilschutztag“ sollte Vor-
sorge bewusst als gemeinsames
Erlebnis gestaltet werden. Kin-
der können etwa Notrufnum-
mern lernen, Sirenensignale
kennenlernen, einen Fluchtplan
zeichnen oder beim Packen eines
Evakuierungsrucksacks helfen.

Kinder lernen Zivilschutz
„Zivilschutz beginnt bereits bei
den Kleinen. Die Kenntnis der
Notrufnummern, der Sirenensi-

gnale und das richtige Verhalten
in Notsituationen kann nicht früh
genug vermittelt werden“, be-
tont OÖ-Zivilschutz-Präsident
Michael Hammer.
Mit dem gemeinsamen Sicher-
heitscheck soll Vorsorge zu
einem regelmäßigen Bestandteil
des Familienalltags werden.
Denn wer Vorräte, Sicherheits-
geräte und Notfallpläne regel-
mäßig überprüft, ist für mögli-
che Krisensituationen besser
vorbereitet.<

branchentreff

Aktuelles aus Holzbau und Wirtschaft
OÖ. Neueste Entwicklungen 
und Ehrungen verdienter Unter-
nehmer standen am Programm 
des OÖ Holzbautags 2026. 

Rund 90 Holzbau-Unternehmer 
nahmen am „OÖ Holzbautag | 
Das Update 2026“ in Marchtrenk 
teil und diskutierten über aktu-
elle Entwicklungen im Holzbau. 
Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen „Eurocode 5 — Evo-
lution oder Revolution“, „Hoch  
hinaus. Die Zukunft des Bauens“ 
und „eLABoration Wood“. Ulrich 
Hübner vom Fachverband Holzin-
dustrie Österreich gab Einblicke in 
die zweite Generation des Eurocode 
5. Simon Speigner, sps architekten 
zt gmbh, referierte anschließend 

über ökologisches und mehrge-
schossiges Bauen in Holz- und Hy-
bridbauweise und Stefan Leitner 
über die digitale Bildungsplattform 
für die Holz(bau)wirtschaft. Der 
„OÖ-Holzbautag | Das Update“ 
wird jährlich von der Landesin-
nung Holzbau OÖ veranstaltet. Vor 
allem Holzbau-Meister und Planer 
erhalten hier einmal im Jahr einen 
kompakten Überblick über aktuelle 
Themen im Holzbau. „Die Zukunft 
baut auf (aus) Holz“, freute sich 
Josef Frauscher, Landesinnungs-
meister Holzbau OÖ. „Nehmen wir 
die Chance an und übernehmen wir 
Verantwortung für Bauwerke, die 
über Generationen unsere Städte 
und Gemeinden prägen werden“, 
motivierte er.

Unternehmerehrungen: Ur-
kunden und Medaillen für 
langjährige Selbständigkeit
„Der Holzbau-Meister als Gene-
ralunternehmer bietet perfekten 
Service und alles aus einer Hand, 
ist modern und traditionsverbun-
den zugleich. Kein Wissen geht 
verloren, weil es vom Vater zum 
Sohn bzw. vom Meister zum 
Lehrling weitergegeben wird“, 
unterstrich Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der 
oö. Holzbauinnung. 
Nachstehende Unternehmer be-
ziehungsweise Unternehmen 
wurden für ihre langjährige 
Selbständigkeit mit Anerken-
nungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (r.) gratulieren den Jubilaren. Foto: Röbl

25 Jahre:
Esterbauer Holzbau, Moosdorf
Hochstöger, Pabneukirchen
Holz Reisecker, Roßbach
R & R Holzbau, Altenberg bei Linz
Rachbauer, Aspach
Reindl Bau, Mondsee
Franz Schmid, Attnang-Puchheim
30 Jahre:
Josef Brückl, Tumeltsham
Genböck Haus, Haag am Hausruck
Hawel Dach, Gallneukirchen
Mühlviertler Alm Holz, Liebenau
Schachner, Maria Schmolln
Ing. Reinhard Ludwig Schrecke-
neder, Engerwitzdorf
Söllradl, Sattledt
35 Jahre:
Heinzl Holzbau, Lengau
Herbert Hofmann, Natternbach
40 Jahre:
Jakob Ebner, St. Lorenz am Mondsee
45 Jahre:
Weber Bau, Rohrbach-Berg
50 Jahre:
Baumeister Humer, Peuerbach
55 Jahre:
Aichinger Bau, Regau
60 Jahre:
Wolf Systembau, Scharnstein
70 Jahre:
Maximilian Traussner, Ansfelden
Zenz Holzbau, Eggelsberg
100 Jahre:
Adolf Freyenschlag, St. Georgen/W.
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FEUERWEHR

Erfolgreiche Zillenfahrer
BEZIRK. Beim 52. Landes-
Wasserwehrleistungsbewerb in
Gold ende September in Linz
waren auch Feuerwehrmitglie-
der aus dem Bezirk Perg ver-
treten. Insgesamt stellten sich
79 Teilnehmer der Herausfor-
derung, das höchste Leistungs-
abzeichen im Wasserdienst zu
erreichen.

Gefordert waren theoretisches
Wissen und praktisches Können.
Neben Feuerwehrfachwissen
und Knotenarbeiten mussten die
Teilnehmer eine anspruchsvolle
Zillenstrecke bewältigen.
Dabei waren Ausdauer, Fahr-
technik und ein sicherer Um-
gang mit der Strömung gefragt.
Aus dem Bezirk Perg nahmen
Mitglieder der Feuerwehren
Au/Donau, Mauthausen und
Naarn teil. Besonders erfolg-

reich waren Clemens und Mar-
kus Dierneder von der FF Naarn.
Mit Zeiten von 6:19 und 6:33Mi-
nuten holten sie in derWertungs-
klasse 1 einen Doppelsieg und
zugleich das Wasserwehrleis-
tungsabzeichen in Gold.
Bereits beim diesjährigen Was-
serwehrleistungsbewerb in Ot-
tensheim hatten sie den Landes-

sieg in Silber erreicht.
Auch in der Meisterklasse waren
Teilnehmer aus dem Bezirk Perg
vertreten. Reinhard Oppenauer
und Dominik Walchshofer von
der Feuerwehr Au/Donau sowie
Manuel Frenzl und Christoph
Traxler von der FF Mauthausen
stellten sich den erhöhten Anfor-
derungen.<

Der Bezirk schnitt bei den Landes-Wasserwehrleistungsbewerb gut ab. Foto: Bfkdo

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

SCHMERZENSGELD

Urteil nach
Hundeattacke
NAARN. Rund drei Jahre nach der
tödlichen Hundeattacke auf eine
Joggerin in Naarn ist die Entschei-
dung über das Schmerzengeld
rechtskräftig.
Das Oberlandesgericht Linz be-
stätigte den vom Landesgericht
Linz zugesprochenen Betrag von
insgesamt 24.000 Euro.
Die Frau war am 2. Oktober 2023
beim Joggen von mehreren Hun-
den angefallen worden und noch
am Tatort gestorben. Laut Erst-
gericht litt sie rund 55 Minuten
unter stärksten Schmerzen und
Todesangst.
Ehemann und Sohn forderten als
Rechtsnachfolger 24.000 Euro
Schmerzengeld. Die Haftpflicht-
versicherung der Hundehalterin
hatte bereits 5.000 Euro bezahlt.
Das Landesgericht gab der Klage
vollständig statt.<
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JUBILÄUMS-ABEND

Frauenberatung Perg: 20 Jahre Rat,
Hilfe und Rückenwind für Frauen
MAUTHAUSEN/BEZIRK PERG.
„Waswäre denn,wennwir eine
Anlaufstelle für Frauen in
schwierigen Lebenslagen
gründen würden?“ Mit dieser
Idee wandte sich vor gut zwei
Jahrzehnten die damalige
AMS-Chefin Christa Hochgat-
terer an die Landtagsabgeord-
nete Gertraud Jahn. Daraus
entstand die Frauenberatung
Perg. Ihr 20-Jahr-Jubiläum
feierten rund 400 Frauen – und
Männer – mit.

von CLAUDIA GREINDL

Vor 20 Jahren mietete sich die
Frauenberatung Perg in der Dr.
Schober-Straße 23 in Perg ein.
Heute befindet sich die Einrich-
tung immer noch an derselben
Adresse. Sie hat sich zu einer all-
seits unangefochtenen Anlauf-
stelle für Frauen und Mädchen
entwickelt, die kostenlos und
vertraulich Information und Be-
ratung in persönlichen, familiä-
ren, sozialen und beruflichen
Angelegenheiten erhalten. „Wir
arbeiten überparteilich, sind breit
aufgestellt und bemühen uns

auch, gesellschaftliche Hinter-
gründe zu beleuchten“, betonte
die Vorsitzende Gertraud Jahn
bei der 20-Jahr-Feier im Donau-
saal Mauthausen. Besonders
stolz zeigte sie sich darauf, dass
die Frauenberatung auch das Ge-
waltpräventionsprojekt „StoP –
Stadtteile ohne Partnergewalt“
in Perg umsetzt. „StoP“ ist ein
neuer Ansatz in der Gewaltprä-
vention, um häusliche Gewalt an
Frauen undKindern frühzeitig zu
erkennen.
Zum Jubiläum und zur erfolg-
reichen Tätigkeit gratulierte
Hausherr Bürgermeister Thomas
Punkenhofer. Er bedankte sich

bei den hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen für ihre großartige
Arbeit. „Mein Dank gilt auch
Gerti Jahn, ohne die es die Frau-
enberatung nicht geben würde,
und unserer Nationalratsabge-
ordneten Sabine Schatz. Ohne
ihre Hartnäckigkeit würde das
Frauenhaus im Unteren Mühl-
viertel nicht existieren.“
In einer Videobotschaft lobte
auch Frauenministerin Eva-
Maria Holzleitner die vielfältige
Beratungstätigkeit der Mitarbei-
terinnen. „Bei euch geht es um
mehr als Gewaltschutz, auch
Wiedereinstieg, Trennung und
vielesmehr sind Themen.“ In Sa-

chen Finanzierung werde ihr
Ressort daher nicht nachlassen,
ganz im Gegenteil. „Trotz Spar-
zwängenistdasFrauenbudgetum
60 Prozent erhöht worden, das ist
bemerkenswert“, so Gertraud
Jahn. Eine Folge davon sei, dass
die Frauenberatung Perg mögli-
cherweise eine weitere Bera-
tungskraft einstellen könne. „Es
entlastet ungemein, dass unsere
Existenz nicht mehr bedroht ist“,
so die ehemalige Landtagsabge-
ordnete und Soziallandesrätin.
Sie blickte beim Festakt auch in
die Zukunft. „Wir diskutieren in
Perg über ein Frauengesund-
heitszentrum. Die Frauenbera-
tung ist Kooperationspartner.“

Feminismus ganz humorvoll
Die Lacher auf ihrer Seite hatte
Barbara Blaha, Autorin, Journa-
listin und politische Aktivistin.
Sie setzte sich in ihrem feminis-
tischen Bühnenprogramm „Fun-
kenschwestern“ damit auseinan-
der, wie Feminismus alles für al-
le besser macht. Viele der An-
wesenden erkannten sich in Bla-
has Alltagsbeispielen aus Fami-
lie und Beruf selbst.<

Das Vorstandsteam der Frauenberatung Perg mit Vorsitzender Gertraud Jahn (r.)
bekam beim Jubiläumsfest Ovationen. Foto: Greindl

JOSEF BAUERNFEIND

Rechberger führt Schulmilchbauern an
RECHBERG. Josef Bauernfeind
aus Rechberg übernimmt die
Obmannschaft der oberöster-
reichischen Schulmilchbauern
von Hannes Strobl. Der Wech-
sel fiel mit dem Start ins Schul-
jahr 2026/27 zusammen.

Josef Bauernfeind will sich da-
für einsetzen, dass gesunde
Schulmilch auch künftig in
Schulen und Kindergärten ange-
boten wird. Der Schulmilch-
bauer bewirtschaftet mit seiner

Frau Anita einen Bio-Heumilch-
betrieb in der Naturpark-Ge-
meinde Rechberg. Ein Teil der
Milch ihrer 30Kühewird amHof
zu Schulmilchprodukten ver-
arbeitet und an Bildungseinrich-
tungen im Umkreis von rund 40
Kilometern geliefert.
Nach Angaben der Landwirt-
schaftskammer Oberösterreich
beliefern derzeit 17 Schulmilch-
betriebe knapp 500 Bildungsein-
richtungen und erreichen damit
rund 26.000 Kinder.<

Anlässlich des Weltschulmilchtages verteilten (v. l.) Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger, LK OÖ-Vizepräsidentin Rosemarie Ferstl, der neue Obmann der
OÖ Schulmilch-Bauern Josef Bauernfeind und der ehemalige Obmann Hannes
Strobl Schulmilch-Produkte und Informationen vor dem Linzer Landhaus. Foto: LK OÖ
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in Kooperation mit

buchen:

Kostenlose
Beratung

Wohnen der Zukunft: Der Immobilien- undVorsorgetag
derOÖNachrichten und derNotariatskammer
Oberösterreich 2026

Freitag, 9.Oktober, 13 bis 17 Uhr
OÖN-Forum, PromenadenGalerien
Eintritt frei

Programm
13Uhr
Begrüßungstalk mit Friedrich Jank und Susanne Dickstein

13.15 bis 14.15 Uhr
Die Immobilien: Ist kleiner wohnen feiner? Was man beim
Wohnen, Bauen, Kaufen, Mieten und Vermieten beachten
sollte?

14.30 bis 15.30 Uhr
Vorsorgen für das Alter: Von der Vorsorgevollmacht bis zur
Pensionsvorsorge. Rechtlich und monetär.

15.45 bis 16.45 Uhr
Erben und schenken – wie kann ich Geld und Zeit sparen?
Was darf ich nicht vergessen?

Kleiner,
aber feiner?
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KINOTIPP

Lügen über die Mutter
Der Film spielt in der westdeut-
schen Provinz der 1980er Jahre,
in einer Familie, in der ein The-
ma alles beherrscht: das Körper-
gewicht der Mutter Cornelia
(Rosalie Thomass). Ist diese
schöne, eigenwillige, unbere-
chenbare Frau zu dick? Muss sie
dringendabnehmen?Ja,dasmuss
sie. Entscheidet ihr Ehemann
Werner (Golo Euler), der immer
stärker beherrscht wird von der
fixen Idee, das Übergewicht sei-
ner Frau wäre verantwortlich für
alles, was ihm versagt bleibt: die

Beförderung, der soziale Auf-
stieg, die Anerkennung in der
Dorfgemeinschaft. Cornelia ist
dem ausgesetzt, Tag für Tag,
während Tochter Ela zwischen
den Stühlen steht und zuneh-
mend vom Vater infiltriert wird
über die in seinen Augen unzu-
mutbar dicke Mutter. Doch was
ist die Wahrheit und wer belügt
hier eigentlich wen?< Anzeige

Die unberechenbare Cornelia ist in den Augen ihres Mannes zu dick. Foto: Tobis Film

„Lügen über meine Mutter“
Ab 8. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI+DO 7.+8. Okt.                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; win-
terharte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken 
und Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; 
Pflanzen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollenge-
müse setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume 
und Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

FR 9. Oktober                   
ab 10:15 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA 10. Oktober                   
Neumond um 17:50 Uhr – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; Repa-
raturarbeiten an Zäunen oder Holzteilen; Wohnung 
neu beziehen; Neuorganisation von Abläufen (z. B. 
Reinigung); Pflege von Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 11. Oktober                   
ab 17:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blumenzwiebeln legen; 2-jährige Stau-
den und Rosen pflanzen; Schreibarbeiten lassen 
sich schnell erledigen; Kontakte mit Mitmenschen 
gelingen; kreative Tätigkeiten sind begünstigt

MO 12. Oktober                   
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Ge-
schlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Reisig u. Laub für 
Winterquartiere von Tieren anhäufen; Rasen even-
tuell nochmals schneiden u. durchlüften; Kompost 
ausbringen; Pflanzen umtopfen; Wasserinstalla-
tionen; Haustiere umquartieren; Kälber entwöhnen; 
geschäftliche Verhandlungen – Ungünstig: Unter-
kühlung; säen und pflanzen (Glashaus); backen

DI 13. Oktober                   
absteigender Mond – Siehe gestern

MI 14. Oktober                   
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober                    
Wendepunkt – Siehe gestern

grein

Todesfall: Karl 
Hunstorfer verstarb im 
Alter von 93 Jahren.  
 Foto: privat

  

KaTsdorf

Todesfall: franz 
Mühlberger verstarb im 
89. Lebensjahr. 
 Foto: privat

MauTHausen

Todesfall: gertrud 
Hackl-lehner verstarb 
im 89. Lebensjahr.  
 Foto: privat

MünzbacH

Todesfall: Johann 
rumetzhofer verstarb 
im Alter von 86 Jahren.
 Foto: privat

naarn

Todesfall: elfriede 
Maria reisinger 
verstarb im Alter von 71 
Jahren. Foto: privat

 

ried

Todesfall: Mathilde 
Just verstarb im Alter von 
91 Jahren. Foto: privat

saxen
geburT: sophia Katharina, Eltern: 
Stephanie und Michael Anton Ginthör 

Todesfall: Josef 
ahorner verstarb im 
Alter von 86 Jahren.  
 Foto: privat

scHwerTberg

Todesfall: rosina 
lindner verstarb im 
Alter von 92 Jahren.  
 Foto: privat

waldHausen
geburT: nele, Eltern: Lena Weichselbaumer 
und Dominik Waidhofer
HocHzeiT: sonja gerlinger und 
Matthias leimer

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik! 

Bitte um Zusendung an:
tips-perg@tips.at 

NIGERIA TRIFFT ÖSTERREICH

Pfarrer stellt sich vor
SAXEN/BAD KREUZEN. Pfarrer
Paulinus Onyekwelu Anaedu, der
neue Pfarrer der künftigen Groß-
pfarre Strudengau (früher Deka-
nat Grein), stellt sich am 8. und 9.
Oktober in Saxen und Bad Kreu-
zenderPfarrbevölkerungvor. Der
gebürtige Nigerianer ist vielen
Menschen in den beiden Gemein-
den schon von den Sonntagsmes-
sen bekannt. Nun gibt es die Ge-
legenheit, den neuen Pfarrer auch
persönlich näher kennenzulernen.
Er wird über sein Aufwachsen in
Nigeria, seine Familie und seinen

bisherigen Werdegang berichten.
Der Vorstellungsabend findet am
Donnerstag, 8. Okto-
ber, um 19 Uhr im
Pfarrsaal Saxen und
am Freitag,
9. Okto-
ber
um
19
Uhr
in Bad
Kreuzen
statt.<

Foto: Ralf Wendling
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AUSBILDUNG

29 neue Truppführer
bei den Feuerwehren
BEZIRK. Ende September fand
im Feuerwehrhaus Lang-
acker-Hütting die 11. Trupp-
führer-Abnahme im Bezirk
Perg statt. Insgesamt 49 Teil-
nehmer stellten sich den ver-
schiedenen Prüfungsmodulen.

Dabeiwurden 153Module in den
Bereichen Branddienst, Tech-
nik, Atemschutz, kraftbetriebene
Geräte, Funk und Taktik erfolg-
reich absolviert.
29 Teilnehmer schlossen die ge-
samte Truppführer-Ausbildung
ab. Damit qualifizieren sie sich
für den weiteren Ausbildungs-
weg im Bezirk sowie für Lehr-
gänge an der Landesfeuerwehr-
schule.
Bei der Schlussveranstaltung
gratulierten Abschnittsfeuer-

wehrkommandant Roland Paire-
der, Bezirksfachbeauftragter für
Ausbildung Philipp Furtlehner,
Christoph Neuhauser und Niko-
laus Eder zu den bestandenen
Prüfungen. Ein Dank galt auch
der Organisation, den Prüfern
und den zahlreichen Helfern, die
zum Ablauf der Veranstaltung
beitrugen.<

Die Feuerwehrmitglieder gaben bei
der Prüfung ihr bestes. Foto: Bfkdo Perg

4490 ST. FLORIAN
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FENSTER TÜREN MÖBEL

KAUN-KÜCHEN-EXPERTEN
PROFESSIONELLE MONTAGE+

www.kaun.at

KIRCHENSTATISTIK

Wieder weniger
Katholiken im Bezirk
BEZIRK PERG. Die Zahl der
Katholiken ist im Bezirk Perg
zurückgegangen. Mit Stichtag
1. Jänner 2026 gehörten 47.786
Menschen der katholischen
Kirche an. Ein Jahr zuvor wa-
ren es noch 48.396. Damit sank
die Zahl innerhalb eines Jah-
res um 610 Personen.

2025 traten im Bezirk Perg 596
Menschen aus der katholischen
Kirche aus (2024: 703). Damit
gab es im vergangenen Jahr we-
niger Austritte als im Jahr davor.
Auch Eintritte wurden verzeich-
net. Im Einzugsgebiet der Kir-
chenbeitrag-Beratungsstelle
Perg traten 2025 36 Personen
wieder oder neu in dieKirche ein.
2024 waren es 32. In ganz OÖ
waren mit Stichtag 31. Dezem-

ber 2025 insgesamt 855.045
Menschen katholisch. 2024 wa-
ren es 868.650. Im vergangenen
Jahr traten 12.676 Personen aus
der katholischen Kirche aus. Im
Jahr davor waren es 12.713. 898
Personen traten 2025 in OÖ wie-
der oder neu in die Kirche ein.
2024 hatte es insgesamt 1.030
Eintritte gegeben.<

596 Katholiken nahmen im Vorjahr
den Hut. Foto: lettas/stock.adobe.com

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5
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EHRUNGEN

Einsatz gewürdigt
MAUTHAUSEN. Mehrere Mit-
glieder der Feuerwehren in
Mauthausen wurden am Freitag,
25. September, im Gasthaus Pe-
terseil vom Österreichischen
Schwarzen Kreuz ausgezeichnet.
Gewürdigt wurde ihr Einsatz bei
den jährlichen Allerheiligen-
sammlungen. Das Österreichi-
sche Schwarze Kreuz kümmert
sich um die Errichtung, Pflege
und Erhaltung von Soldaten-

friedhöfen und Kriegsgräberan-
lagen. Dazu zählen auch Gräber
von Bombenopfern sowie von
Opfern politischer und rassischer
Verfolgung.
Ein großer Teil der Arbeit wird
durch Spenden finanziert. In
Mauthausen unterstützen Feuer-
wehrmitglieder die Allerheili-
gensammlungen an den Fried-
hofseingängen. Für dieses Enga-
gement wurden Helfer geehrt.<

Die geehrten bei der Verleihung in Mauthausen. Foto: Marktgemeinde Mauthausen

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

TOURISMUSVERBANDMÜHLVIERTEL

Peter Gruber folgt
Christian Naderer
MÜHLVIERTEL. Rund 20 Mona-
te nach der Gründung des Tou-
rismusverbands Mühlviertel
steht ein Wechsel an der Spitze
des Aufsichtsrats an. Peter Gru-
ber, Geschäftsführer des Hotel
Almesberger und INNs HOLZ,
übernimmt den Vorsitz von
Christian Naderer. Der Trag-
weiner Christian Naderer hat den
Tourismusverband während der
Aufbauphase als Aufsichtsrats-
vorsitzender begleitet. Er bleibt
dem Gremium weiterhin erhal-
ten und übernimmt künftig die
Funktion des stellvertretenden
Aufsichtsratsvorsitzenden. An-
dreas Eckerstorfer aus Bad
Leonfelden bleibt ebenfalls
stellvertretender Aufsichtsrats-
vorsitzender. Gruber will den
Schwerpunkt auf stärkere Zu-

sammenarbeit der Tourismusbe-
triebe legen. Auch der Ausbau
grenzüberschreitender Koope-
rationen und die gezielte Er-
schließung neuer Märkte sollen
eine wichtige Rolle spielen.<

Christian Naderer, Peter Gruber, Ge-
schäftsführer Markus Obermüller (v. l.)

Foto: TVB Mühlviertel
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Ein guter Tag beginnt mit den
OÖNachrichten – und vielleicht
schon bald mit einerAuszeit im
TAUERN SPA. Machen Sie mit und
sichern Sie sich die Chance auf
einen von 13 traumhaften Urlauben.

Ganz entspannt
gewinnen

nachrichten.at/herbst

13 x
Urlaube
gewinnen
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TAUSCHPARTY

Kleidertausch statt Kleiderschrank
PERG. Zur Kleidertauschparty
lädt der Verschönerungs- und
Stadtentwicklungsverein Perg
(VSV) am Freitag, 16. Okto-
ber. Von 15 bis 17 Uhr können
gut erhaltene Kleidungsstücke
getauscht und direkt anpro-
biert werden.

Die Veranstaltung findet bereits
zum achtenMal statt. Seit Herbst
2019 organisiert der Verein den
Kleidertausch jeweils im Früh-
jahr und Herbst. Der Nachhal-
tigkeitsgedanke steht dabei im
Mittelpunkt. Gut erhaltene Klei-
dung soll weitergetragen und
nicht entsorgt werden. Die Stü-
cke können vor Ort anprobiert
und gleich mitgenommen wer-
den. Bei Schönwetter wird im
Waldbad Perg getauscht, bei
Schlechtwetter beim Siedlerver-
ein. Abgegeben werden können
Kleider ab 10. Oktober in der

Villenstraße 5 und im Unterfeld
34. Last-Minute-Annahme ist am
Tauschtag, 16. Oktober, um
14.30 Uhr am Veranstaltungsort.

Ehrenamtliches Engagement
Der Kleidertausch wird ehren-
amtlich organisiert. Etwa zehn
Helfer sind am Veranstaltungs-

tag im Einsatz. Für Auf- und Ab-
bau sowie die Betreuung vor Ort
sind sie von etwa 9 bis 21Uhr ak-
tiv. Der Verein freut sich über
Spenden für die getauschte Klei-
dung. Interessierte, die sich beim
VSV engagieren oder eigene
Ideen einbringen möchten, sind
herzlich willkommen.<

Viele Helfende Hände sind bei Organisation und Durchführung der Kleider-
tauschparty des VSV Perg im Einsatz. Foto: privat

KOSTENLOSE ANMELDUNG
office@buchner.at
07956 / 7411
Website (QR-Code)

Programm:

Do, 22. Oktober um 18:00 Uhr
BAUFAMILIENABEND

Nur echt mit dem grünen Hut!

• Firmenrundgang
• Buchner und dieWelt des Holzbaues
• Aus Kundensicht: Aufstockung bei Pascal von 2:tages:bart
• Was im Katalog nicht steht - ewe Küchen

www.buchner.at

SPECIAL

Holzbaumeister bucHner

Aufstockungs-Check
unterweissenbacH. Wenn 
der bestehende Wohnraum zu 
klein wird, dann ist eine Auf-
stockung oft die beste Lösung. 
Auch Pascal Kitzmüller von 
2:tages:bart hat sich für diesen 
Weg entschieden. Gemeinsam 
mit Buchner wird die Aufsto-
ckung des Hauses in Altenberg 
dokumentiert.

unverbindlich prüfen, ob 
eine aufstockung möglich ist
Neu bei Buchner ist auch der 
„Aufstockungs-Check“ auf der 
Website, der zeigt, ob das eige-
ne Haus fit für einen Ausbau ist. 
Unter www.buchner.at können 
Interessierte in wenigen Schritten 
feststellen, ob eine Aufstockung 
für das bestehende Haus in Frage 
kommt. Der Aufstockungs-
Check von Buchner beinhaltet 
zwölf kurze Fragen. Auch ohne 
Fachwissen oder Pläne können 

sich Hausbesitzer unverbindlich 
informieren und gleichzeitig eine 
erste grobe Preiseinschätzung 
einholen.<� Anzeige

Wie eine Hausaufstockung funktioniert, 
dokumentiert Pascal Kitzmüller von 
2:tages:bart auf der Buchner-Website 
www.buchner.at Foto: Buchner/Kitzmüller

VERKOSTUNG

Appetit auf
Regionales
BEZIRK PERG. Kennenlernen,
mitmachen und verkosten heißt es
von 16. bis 18. Oktober wieder bei
zahlreichen FoodCoops, Solida-
rischen Landwirtschaften und Le-
bensmittelinitiativen. Bei diesen
stehen persönliche Beziehungen
statt anonymer Lieferketten im
Vordergrund. Das heißt das Ge-
müse kommt direkt vomFeld oder
aus dem Garten, die Lebensmittel
von regionalen Produzenten. Im
Bezirk Perg stellt sich das Pab-
neukistl von Tanja Stingeder aus
Pabneukirchen mit einer Produkt-
verkostung vor. Die regionalen
Produkte können an den Aktions-
tagen von 10 bis 16 Uhr bei der
Tankstelle Breiteneder in Arbing
genossen werden. Eine gute Ge-
legenheit,dieMenschen,Höfeund
Ideen hinter den hochwertigen
Lebensmitteln kennenzulernen.<
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Neues Leben in alten Mauern 
Warum alte Bausubstanz oft mehr zu bieten hat, als viele glauben. 

Wer ein altes Haus besitzt oder 
kaufen möchte, denkt oft zuerst: 
‚Wahrscheinlich muss es weg‘. Ne-
ben unklaren Kosten sorgt oft eine 
Fülle an Fragen für Unsicherheit. 
Statik? Feuchtigkeit? Dämmung? 
Neue Haustechnik einbauen? Was 
ist technisch machbar? Was kann 
bleiben, was muss weg? Aber Um-
bauen heißt, Bestehendes zu be-
wahren, den Wert zu erkennen und 
weiter zu denken. Um alte Bausubs-
tanz zu erhalten und daraus mo-
dernes qualitätsvolles Wohnen zu 
schaffen, braucht es den richtigen 
Partner.

Wer sich mit solchen Fragen 
beschäftigt, ist bei Kern genau 
richtig.
Denn die Baufirma aus Unterweiß-
enbach ist auf das spezialisiert, wo-
rum andere oft einen großen Bogen 
machen: Umbau & Sanierung. Mit 
über 140 Jahren Erfahrung bringt 
die B. Kern Baugesellschaft etwas 
mit, was man sonst nicht einfach 

auf Knopfdruck wo kaufen kann: 
das Wissen, die Genauigkeit und 
das Gespür für alte Bausubstanz – 
und das, was man daraus machen 
kann. Den Charakter von Bestands-
immobilien ganz neu zum Strahlen 
bringen, das ist Kern-Kompetenz 
bei Kern. Ideelle Werte bleiben er-
halten und die Geschichte eines Ge-
bäudes wird modern in die Zukunft 
getragen.

Wie Sanieren bei Kern beginnt.
Am Anfang steht eine gründliche 
Bestandsaufnahme und Analyse 
– sie bildet die Basis für neue Mög-
lichkeiten. Nicht nur auf technischer 
Ebene, sondern auch im Gespräch: 
Was ist gewünscht? Was ist mach-
bar – und was sinnvoll? Baulich, 
wirtschaftlich, gestalterisch? Soll 
das alte Gewölbe bleiben und zur 
modernen Wohnküche werden? Eine 
Zwischenwand raus – und plötzlich 
ist der Raum lichtdurchflutet und 
offen? Mit dem richtigen Partner an 
der Seite bekommen solche Fragen 

die richtigen Antworten. Der Altbe-
stand entfaltet seinen Charme und 
bietet Raum für modernes Wohnen 
mit Stil. 

Partnerschaft auf Augenhöhe.
„Manchmal haben Altimmobilien-
Besitzer etwas Angst vor dem Un-
vorhergesehenen“, sagt Christoph 
Kern, der den Familienbetrieb ge-
meinsam mit seinem Vater führt. 
„Aber mit einer guten Bestands-
aufnahme und unserer großen Er-
fahrung, wie man in früheren Zeiten 
gebaut hat, kann uns kaum noch 
was überraschen.“ Die beste Lösung 
zu finden und finanziell dennoch im 
Rahmen zu bleiben, das ist für Kern 
das Um und Auf einer vertrauensvol-
len Zusammenarbeit.

Das Beste aus Bestand.
Bei Kern setzt man auf die Kombi-
nation von altem Handwerk und 
moderner Technik. „Dass ein Alt-
bau in seiner CO2-Bilanz von Haus 
aus schon sehr optimal ist, wird oft 

übersehen. Um so spannender, sol-
che unentdeckten Juwele auch in 
Sachen Energieeffizienz top aus-
zustatten“, sagt Nadine Wurm, 
Technikerin bei Kern. Lehmputz, Na-
turstein, Massivholz – das sind Ma-
terialien mit Bestand, sie verleihen 
einem Gebäude Authentizität. 
Häuser in gewachsener Struktur, 
umgeben von großen Bäumen, die 
Schatten spenden, da kann die klas-
sische Neubausiedlung nicht mit. 
„Hier leben Erinnerungen weiter, 
moderne Behaglichkeit zieht ein, 
und die Wirtschaftlichkeit ist ge-
währleistet“, schwärmt Christoph 
Kern von den vielen Möglichkeiten 
professioneller Sanierung. 

„Durch individuelle Planung und 
Gestaltung geben wir  Bestands- 
immobilien echten Wert.  
Gemeinsam können wir ein Zuhause 
schaffen, das sich wie neu anfühlt.“

Nadine Wurm (Technikerin bei Kern) 

 Anzeige
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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1+1 GRATIS
Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION PERG
Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg
Tel.: +43 7262 54000
E-Mail: tips-perg@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

 
Redaktion: 
Mag. Claudia Greindl
Marvin Gugler
Mag. Michaela Maurer

Kundenberatung: 
Nikolaus Gattringer-Ebner 

Producing (Grafik): 
Julia Brandstätter

Auflage Perg: 22.219

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger
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Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
(KI/AI) wird gemäß den Transparenzvor-
gaben des „EU Artificial Intelligence Act“ 
gekennzeichnet.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Bewertung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie
Samstag 10.10.2026
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

St. Georgen/Gusen: Ver-
schenke ca. 180 neuwertige
Bücher, 1x gelesen, keine Ro-
mane, Zeitgeschichte, Historie.
 0664 3450727

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suchen Reinigung in St. Ge-
orgen/Gusen für Privathaus-
halt, wöchentlich für 4 Stunden
(Dienstleistungscheck).
 0650 4424429

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Zuverlässige Haushaltshilfe
für regelmäßige Reinigung, ca.
alle drei Wochen für 2-4 Stun-
den in 4222 St. Georgen an
der Gusen gesucht.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14460

Flohmarkt Perg, 11. + 25. Ok-
tober So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Marion 54 J., herzlich, attrak-
tiv und lebensfroh. Suche einen
Mann mit Humor und Verläss-
lichkeit. Für Nähe, schöne Mo-
mente und ein echtes Wir.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Stefanie 63 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist u. sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Witwe 75 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Rigipser, Maler, Bodenle-
ger.  0676 5403065

Verkaufe Zusatzherd, Marke
Celus, neuwertig, günstig.
 0664-1494972

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Stellenangebote

wünschen eure Töchter
Sarah & Selina

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in  
Key Account Management oder 
Junior Key Account  
(m/w/d) Dienstort: Linz | 30 – 40h
Wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünland (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Garage zu vermieten. Perg Zen-
trum, 6x3,5 m, € 145,-.
0664 7949347

Privathaushalt in Naarn
sucht eine zuverlässige,
deutschsprachige Reinigungs-
dame, 4 Std / Woche, nachmit-
tags.  0664 73682762
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AKTION DANKESCHÖN

Karl Bauernfeind ist Bezirkssieger
BAD KREUZEN. Bei der Ab-
schlussveranstaltung der Ak-
tion „Danke schön“ im Olym-
piaforum auf der Gugl in Linz
wurden wieder ehrenamtliche
Helfer aus oberösterreichi-
schen Sportvereinen ausge-
zeichnet. Im Bezirk Perg setz-
te sich Karl Bauernfeind von
der Union Bad Kreuzen durch.
Als Bezirkssieger erhielt er
1.000 Euro Preisgeld.

Die Aktion wird seit 2019 von
Tips, dem Sportland Oberöster-
reich, den OÖNachrichten, Life
Radio und TV1 durchgeführt.
Ziel ist es, jeneMenschenvor den
Vorhang zu holen, die mit ihrem
freiwilligen Einsatz das Vereins-
leben im Sport mittragen. Heuer
standen 72 Personen zur Wahl,
insgesamt wurden 98.891 Stim-
men abgegeben. Karl Bauern-

feind istmit derUnionBadKreu-
zen seit der Gründung des Fuß-
ballvereins im Jahr 1973 eng ver-
bunden. Im Laufe der Jahrzehnte
war er in unterschiedlichen Rol-
len aktiv.
Er spielte selbst Fußball, war als
Hilfsschiedsrichter tätig und
übernahm ab 1985 verschiedene
Funktionen im Verein. Auch als
Sponsor unterstützte Bauern-

feind den Verein. Seit 2018 ist er
Präsident der Union Bad Kreu-
zen und weiterhin aktiv im Vor-
stand tätig.
Viele Projekte am Vereinsgelän-
de tragen seine Handschrift. Da-
zu zählen unter anderem das
Klubhaus, die Tribüne, der Trai-
ningsplatz und der Sponsorwür-
fel. Auch bei schwierigen Pha-
sen des Vereins war Bauernfeind

regelmäßig zur Stelle und half
mit, wenn Unterstützung benö-
tigt wurde.

Bei vielen Spielenmit dabei
Seine Verbundenheit mit dem
Verein zeigt sich auch am Spiel-
feldrand.
Seit Jahrzehnten verfolgt
BauernfeinddieSpiele derUnion
Bad Kreuzen und ist bei Begeg-
nungen der Kampfmannschaft
ebenso anzutreffen wie beim
Nachwuchs. Besonders freut ihn
dabei auch, seine Enkel im
Kreuzner Nachwuchs spielen zu
sehen.
Jeder der 16 Bezirkssieger er-
hielt 1.000 Euro. Aus diesem
Kreis wurde anschließend der
Landessieger gewählt. Diesen
TitelholteReinhardBrücklervon
der Sportunion Schweinbach im
Bezirk Urfahr-Umgebung.<

Sportlandesrat Markus Achleitner (VP), Bezirkssieger Karl Bauernfeind und
Christof Bauer, Vertreter des Medienhauses Wimmer (v.l.). Foto: Mayrbäurl

SPORT

Erfolgreiche Saison
PERG. Die Jugend des ÖTB TV
Perg blickt auf eine erfolgreiche
Saison zurück. Das Junior Team
U-18 sicherte sich den Meister-
titel in der dritten Klasse Ost. Die
Mannschaft blieb in sechs Spie-
len ungeschlagen und holte fünf
Siege sowie ein Unentschieden.
Damit krönte das Team eine star-
ke Saison mit dem ersten Platz.

Auch das Green Team U-14
zeigte gute Leistungen. Chris-
toph Fürlinger, Theo Kranzl,
Lion Kastler, Timo Kastler, To-
bias Nova und Peter Strasser er-
reichtenmit ihrerMannschaftden
vierten Platz. Damit kann der
ÖTB TV Perg in beiden Alters-
klassen auf eine erfolgreiche
Saison zurückblicken.<

Die Mannschaft (v.l.): Stefanie Kirsenhofer, Nejla Golubic, Julia Ebner, Fabian
Tröbinger, Mario Kirchmayr. Foto: Sadina Golubic

FUSSBALL

Ebner rettet Perg
PERG. Die DSG Union Habau
Perg holte beim SV Lugstein
Cabs Friedburg 1960 ein 1:1 und
damit einen wichtigen Aus-
wärtspunkt.
Friedburg ging nach einer hal-
ben Stunde durch JonasReitter in
Führung. Kurz darauf verhinder-
te Perg-Keeper Alex Ebner mit
einer starken Parade gegen einen
Elfmeter von Chinonso Emma-

nuel Eziekwe das 0:2. Nach der
Pause übernahm Perg zuneh-
mend die Kontrolle, ließ aber
selbst einen Strafstoß durch Da-
niel Steinbauer ungenutzt.
In der Nachspielzeit belohnte
Mario Ebenhofer die Machlän-
der nach Zuspiel von Manuel
Christof Mühlbachler mit dem
verdienten 1:1-Ausgleich. Der
Spieltag klang gemütlich aus.<

Alex Ebner zeigte seine Klasse im Spiel gegen Friedburg. Foto: Gerhard Rumetshofer



Anzeige 25Sport

in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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TESTFAHRT

Mercedes E 300 de T-Modell: Nutze den Tag
Nicht jedes Auto ist dafür ge-
schaffen ständig unterwegs zu
sein undDinge zu erledigen. Der
Mercedes E 300 de T-Modell da-
gegen schreit förmlich danach.

Die E-Klasse ist für viele der In-
begriff eines klassischen Merce-
des-Benz. Längst in die Busi-
nessclass aufgestiegen, bleibt sie
im T-Modell die elegantere Art,
E-Klasse zu fahren. Entspre-
chend hält Mercedes sie am Puls
derZeit.Das zeigt die neueFront,
wo die EQ-Modelle dosiert zi-
tiertwerden.MehrPlatzbleibt für
Charakter und markanten Küh-
lergrill, auf Wunsch mit Be-
leuchtung und Digital Light.
Hier ist dieRede vonüber 4,9Me-
tern Länge und 2,3 Tonnen Leer-
gewicht. Das Testmodell, der E
300 de 4MATIC, kombiniert
Turbodiesel und E-Antrieb. In 6,7
Sekunden sprintet der Plug-in-

Hybrid von 0 auf 100 km/h, das
Zusammenspiel mit der 9-Gang
Automatik bleibt unauffällig. Der
25,4-kWh-Akku taugt für rund
100 elektrische Kilometer und
lässt sich mit maximal 55 kW
schnellladen.

Sportlich und komfortabel
Allradantrieb, Airmatic-Fede-
rung und Hinterachslenkung
schaffen eine enorme Spreizung
zwischenSportundKomfort.Der

komfortable Charakter passt ihm
angesichts der Noblesse im In-
terieur gut.
Nachteile? Der Diesel kann sein
Arbeitsprinzip nicht ganz verber-
gen, der Kofferraum ist etwas
kleiner. 460 bis 1.675 Liter sind
aber aller Ehren wert. Ein Kombi
kann alles, was ein SUV kann,
vieles besser.
Im Innenraum überzeugen Mate-
rialien, Verarbeitung, Anzeigen
und logische Menüführung. Prei-

se?DasT-Modell startet alsE200d
bei 61.059,99 Euro, der getestete
E300 de 4MATIC kam auf 98.390
Euro. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Mercedes-Benz E300 de
4MATIC T-Modell mit EQ Hybrid
Technologie

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel/E-Motor
Spitzenleistung: 313 PS
Max. Drehmoment: 700 Nm
Testverbrauch: ca. 4,9 Liter/100 Km
Vmax: 223 km/h
Preis Basismodell: ab 61.059,99 Euro
Preis Testmodell: ab 75.100 Euro

Mercedes-Benz E300 de 4MATIC T-Modell mit EQ Hybrid Technologie Foto: www.fahrfreude.cc

Ambros Automobile

Großes Oktoberfest
bAD Zell. Zum großen Okto-
berfest im Autohaus lädt Ambros 
Automobile von 17. bis 18. Okto-
ber jeweils von 9 bis 17 Uhr ein 
(Gutauer Straße 5). Wie es sich für 
ein Oktoberfest gehört, geht es kuli-
narisch gesehen zünftig zur Sache: 
Weißwürstel und Brezen sorgen für 
herrlichen Wiesn-Duft. Dazu gibt 
es Freigetränke.
Vorführwagen und Jahreswagen 
von Alfa Romeo, Fiat, Isuzu und 
Peugeot sowie Citroën und Mazda 
stehen an allen Tagen zur Besich-
tigung bereit. Premiere feiern der 

neue vollelektrische Mazda CX-6e, 
der mit tollem Design und moder-
ner Technik überzeugt, sowie das 
neue Ligier JS60.
Messeaktionen, Sonderpreise und 
ein Gewinnspiel werden beim Ok-
toberfest bei Ambros Automobile 
geboten. Die Besucher der Haus-
messe dürfen sich außerdem auf 
einen Frühschoppen am Sonntag 
mit den Winter-Buam freuen. Auch 
für das Fahren ab 15 Jahren wird 
eine Auswahl präsentiert. Modelle 
von Ligier können bei der Hausmes-
se besichtigt werden.<� Anzeige

Viele Autos stehen beim Ambros-Oktoberfest zur Probefahrt bereit. Foto: Ambros

MOTORRADFAHREN IM HERBST

Tiefstehende Sonne,
rutschige Straßen
Der Herbst bietet gute Bedin-
gungen für Motorradtouren,
birgt aber auch Gefahren. Nas-
ses Laub, Ernterückstände,
Fallobst und tiefstehende Son-
ne können schnell zu gefähr-
lichen Situationen führen.

Georg Scheiblauer, Motorrad-
Chefinstruktor der ÖAMTC
Fahrtechnik, empfiehlt, voraus-
schauend und mit Sicherheitsre-
serven zu fahren. Besonders in
Kurven ist Vorsicht geboten.
Auch Traktoren können hinter
unübersichtlichen Kurven auf-
tauchen. Bei tiefstehender Sonne
ist besondere Aufmerksamkeit
gefragt, da Motorradfahrer leicht
übersehen werden. Zudem bie-
ten kühle Reifen amMorgen und
auf höheren Passstraßen weniger

Grip. Deshalb sollte man die
Fahrt ruhig angehen, bis die Rei-
fen auf Temperatur sind. Regel-
mäßiges Training von Not-
brems- und Ausweichmanövern
hilft, im Ernstfall schnell und
richtig zu reagieren.<

Eine Motorradtour im Herbst birgt
auch Gefahren. Foto: lassedesignen/stock.ado-
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BURG REICHENSTEIN

Schenkfest
TRAGWEIN. Sich beschenken
lassen oder selbst verschenken
können die Besucher am Sams-
tag, 10. Oktober, auf Burg Rei-
chenstein. Der Kunst- und Kul-
turverein Eden lädt wieder zum
Schenkfest ein. Der Sinn hinter
dem Schenkfest ist es, das Leben
ein wenig nachhaltiger zu gestal-
ten und das Weiterschenken von
nicht benötigten Waren alltäg-
lich zu machen. Wer etwas zu
verschenken hat, kann intakte,
saubere Haushaltsgegenstände,
Bekleidung, Schuhe und vieles
mehr am 10. Oktober bis 14 Uhr
in der Burg abgeben. In den Wa-
ren stöbern und sich beschenken
lassen können Besucher von 13
bis 17 Uhr. Außerdem gilt es,
Kaffee und Kuchen in der schö-
nenAtmosphärederBurgruinezu
genießen. Freiwillige Spenden
dafürwerden einemgutenZweck
zugeführt.<

VORTRAG

Reise nach Grönland
BAUMGARTENBERG. Das Ka-
tholische Bildungswerk Baum-
gartenberg lädt am Freitag, 23.
Oktober, um 19 Uhr zur Multi-
mediaschau „Faszination Grön-
land – eine Reise durch das ewi-
ge Eis“ in den Marktstadl ein.
Hobbyfotograf Leopold Schüt-
zeneder ausMünzbachnimmtdie
Besucher mit auf eine visuelle
Reise zur größten Insel der Erde.

Im Mittelpunkt stehen Eisberge,
die Landschaft der Arktis und
persönliche Eindrücke von der
Reise.
Neben Bildern erwarten die Be-
sucher auch Geschichten und
Einblicke in die besondere Natur
Grönlands. Der Eintritt ist frei.
Um freiwillige Spenden für ein
indisches Patenkind des Vortra-
genden wird gebeten.<

Der Vortrag über Grönland findet am 23. Oktober statt. Foto: Leopold Schützenender

GEWINNSPIEL

Beatles Klänge im AktivPark
ST. GEORGEN/ GUSEN. Diede-
rik Nomden, Leadsänger, Pia-
nist und Gitarrist der nieder-
ländischen Beatles-Tribute-
Band The Analogues, kommt
erstmals nach Österreich. Am
Sonntag, 20. Juni 2027, tritt er
um 19.30 Uhr imAktivPark St.
Georgen an der Gusen auf. Die
Tips verlost 2x2 Tickets.

Nomden war mit The Analogues
daran beteiligt, jene Beatles-Al-
ben live auf die Bühne zu brin-
gen, die von den Beatles selbst
wegen ihrer aufwendigen Stu-
dio-Produktionen nie vollstän-
dig live gespielt wurden.
Dazu zählen unter anderem „Sgt.
Pepper's Lonely Hearts Club
Band“, „MagicalMystery Tour“,
„The White Album“, „Yellow
Submarine“, „Let It Be“ und
„Abbey Road“. Einen besonde-

ren Auftritt absolvierte die Band
2017 im ausverkauften Ziggo
Dome in Amsterdam.
Dort wurde „Sgt. Pepper's Lo-
nelyHearts ClubBand“ genau 50
Jahre nach der Veröffentlichung
des Albums vor rund 20.000 Be-
suchern gespielt.
In St. Georgen tritt Nomden solo
auf. Er begleitet sich dabei am
Klavier und auf der Akustikgi-

tarre. Neben eigenen Komposi-
tionen stehen zahlreiche Bea-
tles-Klassiker auf dem Pro-
gramm. Angekündigt sind unter
anderem „Here, There and Ever-
ywhere“, „For No One“, „Nor-
wegian Wood“, „Eleanor Rig-
by“, „Blackbird“, „Here Comes
the Sun“, „Something“ und „Let
It Be“.
Nomden verbindet dieMusikmit
persönlichen Geschichten und
Anekdoten.Damit soll derAbend
nicht nur musikalisch, sondern
auch erzählerisch einen Einblick
in seine Verbindung zur Musik
der Beatles geben. Tickets gibt es
unter oeticket.at.<

Diederik Nomden tritt erstmals solo in
Österreich auf. Foto: Dirk Schreuders

KUNSTHANDWERKSMARKT

Handgemachter Herbst
SCHÖNAU IM MÜHLKREIS.
Zum Schauen, Staunen und
Genießen lädt der Kunsthand-
werkliche Herbstmarkt am
Samstag, 10., und Sonntag, 11.
Oktober, rund um den Schö-
nauer Ortsplatz ein.

Immer wenn sich der Herbst von
seiner schönsten Seite zeigt, wird
Schönau zum Treffpunkt für
Kunsthandwerk, Kreativität und
Besonderheiten aus der Region.
Mehr als 70 Aussteller präsen-
tieren in den großzügigen Innen-
und Außenverkaufsflächen lie-
bevoll gefertigte Einzelstücke,
originelle Geschenkideen und
traditionelles Handwerk mit mo-
derner Note.
Die persönliche Begegnung mit
den Kunsthandwerkern macht
den Markt zu einem besonderen
Erlebnis für die ganze Fami-
lie.<

Ein Ausflug zum Herbstmarkt lohnt
sich für die ganze Familie. Foto: privat

Kunsthandwerklicher
Herbstmarkt rund um den Ortsplatz
von Schönau im Mühlkreis
Sa., 10., und So., 11. Oktober
Öffnungszeiten:
Samstag: 13 bis 18 Uhr
Sonntag: 9 bis 17 Uhr
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NEUNTES SOLOPROGRAMM

„SACHehrlich“ gesagt
BAD ZELL/TRAGWEIN. Mit
„SACHehrlich“ präsentiert
Mario Sacher, seines Zeichens
Wortspieler aus Tragwein, sein
neuntes Soloprogramm. Er
nimmt sich wieder einmal die
großen und kleinen Absurdi-
täten des Lebens vor. Vorpre-
miere ist am Donnerstag, 15.
Oktober, um 19. 30 Uhr im Ho-
tel Lebensquell

Thematisch spannt Sacher den
Bogen von künstlicher Intelli-
genz bis zur menschlichen
Dummheit. Auch Emanzipation,
Scheidungen und Fitnessstudios
sind Teil des Programms. Dabei
geht es um die kleinen Verän-
derungen im Leben und um die
Frage, wie sehr sich der Mensch
selbst verändert.
Mit viel Selbstironie widmet sich
Sacher auch dem Älterwerden.

Rabattmarkerl, Staubsaugerauf-
sätze und frisch gewischte Bö-
den ersetzen dabei so manche
frühere Leidenschaft. Auch kör-
perliche Beschwerden werden

humorvoll betrachtet. Musika-
lisch garniert der Kabarettist das
Ganze mit Gitarre und Ukulele –
und natürlich mit grenzgenialen
Wortspielen.
„SACHehrlich“ ist ein freches,
schnelles und wortstarkes Kaba-
rett über das Älterwerden, Be-
ziehungen, Digitalisierung
Selbstironie. Am Ende steht die
Erkenntnis, dass „Bleib, wie du
bist“ nicht unbedingt ein Kom-
pliment sein muss.<

Ehrlich wie nie, gereift wie ein guter
Wein. Und trotzdem noch nicht ganz
fertig: Wortartist Mario Sacher Foto: Harrer

Vorpremiere: Do., 15. Okt.,
19.30 Uhr, Hotel Lebensquell Bad
Zell; Karten (20 Euro) im Touris-
musbüro, bei den örtlichen Banken
und www.kulturforum-badzell.at
Tips verlost auf
www.tips.at 3x2 Freikarten!
Premiere: Fr., 16. Okt., 20 Uhr
Norbert Eder Halle Tragwein
Tickets: Ö-Ticket

KONZERT

Bekannte Melodien
MAUTHAUSEN. Die Danube
Connection Big Band feiert ihr
15-jähriges Bestehen mit einem
Konzert am Sonntag, 11. Okto-
ber, um 17 Uhr im Donausaal
Mauthausen.
Der Eintritt erfolgt gegen frei-
willige Spenden. Unter dem Ti-
tel „Night & Day“ präsentiert die
Big Band ein neues Programm
mit Jazz- und Big-Band-Stan-

dards aus den vergangenen 100
Jahren. Zu hören sind Melodien,
die unter anderem durch Frank
Sinatra, Ella Fitzgerald oder Na-
talie Cole bekannt wurden.
Als Gastdirigent und Moderator
ist HermannMiesbauer dabei.
Er führtdurchdenAbendundgibt
Einblicke in die gespielten Stü-
cke. Einlass ist ab 16.30 Uhr,
Konzertbeginn um 17 Uhr.<

Die Band freut sich auf viele Besucher. Foto: Möwald

REINHOLD BILGERI

Spannende Lesung
PERG. Die Stadtbibliothek Perg
und das Stadtamt Perg laden am
Mittwoch, 21. Oktober, um 19.30
Uhr zu einem literarisch-musika-
lischen Abend ins Kultur-Zeug-
haus Perg ein. Zu Gast ist Rein-
hold Bilgeri, der seinen aktuellen
Roman „Das Gewissen der Tau-
ben“ präsentiert. Der Roman er-
zählt eine Familiengeschichte, die
im Wien der späten 1950er-Jahre
beginnt und in die Nachwirkun-

gen des ZweitenWeltkriegs führt.
Im Mittelpunkt steht Gerda, die
sich gegen die Wertvorstellungen
ihrer Mutter stellt und ihren eige-
nen Weg sucht. Als ihr Verlobter
kurz vor der Hochzeit verschwin-
det, beginnt für sie eine Suche
nach Antworten und nach verbor-
genen Familiengeheimnissen.
Die Veranstaltung findet im Kul-
tur-Zeughaus Perg, Töpferweg 2,
statt. Der Eintritt ist frei.<

Reinhold Bilgeri präsentiert seinen neuen Roman „Das Gewissen der Tauben“
bei einem literarisch-musikalischen Abend in Perg. Foto: Jens Ellensohn Fotographie

FOTOREISE

Vortrag über
Georgien
PERG. Der Perger Franz Asan-
ger nimmt die Besucher am
Dienstag, 20. Oktober, um 19.30
Uhr imPfarrsaalPergmit auf eine
fotografische Reise durch Geor-
gien.
Unter dem Titel „Georgien – das
vergessene Land“ präsentiert er
das Land in einem fotografi-
schen Essay.
Zu sehen sind unter anderem die
Höhlenklöster von David Garet-
scha, die Sameba-Kathedrale in
Tiflis, die Seilbahnstadt Tschia-
tura und die verlassenenOrte von
Zkaltubo.
Auch die Lage Georgiens zwi-
schen Europa und dem zuneh-
menden Einfluss Russlands wird
thematisiert.
Der Vortrag beginnt um 19.30
Uhr. Der Eintritt erfolgt gegen
freiwillige Spenden.<
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RHEUMALISLAUF

Blasenstein-Trail verbindet
Sport und Unterstützung
ST. THOMAS/BLASENSTEIN.Am
Sonntag, 11. Oktober, findet in
St. Thomas am Blasenstein der
fünfte österreichische Rheu-
malislauf „Blasenstein-Trail“
statt. Mit den Einnahmen der
Veranstaltung werden Kinder
mit Rheuma unterstützt.

Sportlich stehen vier verschiede-
ne Bewerbe zur Auswahl. Die
längste Strecke ist der Blasen-
stein-Trail über rund zwölf Ki-
lometer und 450 Höhenmeter.
Die Route führt über Anstiege,
Stock und Stein sowie ruhigere
Streckenabschnitte.
Wer es etwas kürzer angehen
möchte, kann beim Fun-Trail
über rund fünf Kilometer star-
ten. Beim Team-Trail absolvie-

ren drei Läufer gemeinsam je-
weils die Strecke des Fun-Trails.
Auch für Teilnehmer, die nicht
laufen möchten, gibt es ein An-
gebot: Beim Bewerb „Walk the
Trail“ können die rund fünf Ki-
lometer gehend zurückgelegt
werden. Neben dem sportlichen
Gedanken steht vor allem der gu-

te Zweck im Mittelpunkt. Die
Einnahmen des Events kommen
Kindern mit Rheuma zugute.
Damit verbindet die Veranstal-
tung Bewegung mit Unterstüt-
zung für Betroffene. Anmeldun-
gensindkeinemehrmöglich.Auf
zahlreiche Schaulustige warten
kühle Getränke und Snacks.<

Zahlreiche Teilnehmer starten kommenden Sonntag. Foto: Stefan Osbelt

Mehr Infos:

Erleben Sie unsere KOLLEKTION 2027
für Braut und Bräutigam und vieles mehr!

MIT GROSSEM GEWINNSPIEL!

HAPPY
FUSSLFUSSL
HAPPYDays

09:00 - 18:00 Uhr

DAS NEUE HOCHZEITSEVENT

Terminvereinbarung:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Fussl Festtagshaus
Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

BÄRENWALD

Was wir essen
ARBESBACH. Der mehrfach
preisgekrönte Dokumentarfilm
„Eating the Future“ ist am Frei-
tag, 16. Oktober, um 18.30 Uhr
im Bärenwald Arbesbach zu se-
hen.DerFilmbeschäftigt sichmit
den Auswirkungen der Massen-
tierhaltung und den Herausfor-
derungen des heutigen Lebens-
mittelsystems. Gleichzeitig wer-
den alternative Methoden der
Produktion vorgestellt, die neue
Zukunftsperspektiven aufzei-
gen.Danach findet eine mode-
rierte Diskussion statt. Eva Ro-
senberg, Direktorin von Vier
Pfoten Österreich, gibt Einblicke
in Entwicklungen und Trends
rund um die Produktion tieri-
scher Lebensmittel. Anmeldung:
02813 7604 oder events@bae-
renwald.at Um 17 Uhr findet Ex-
klusiv-Führung zum Thema
„Hungrig wie ein Bär – wo
kommt unser Futter her?“statt.<
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Terminanzeigen

FR, 9. Oktober

SA, 10. Oktober

SO, 11. Oktober

MO, 12. Oktober

DI, 13. Oktober

MI, 14. Oktober

DO, 15. Oktober

FR, 16. Oktober

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

TICKETS:
postl-shows.at

5. MÄRZ 2027 GMUNDEN TOSCANA

23. MAI 2027 GMUNDEN TOSCANA

NIK P. & BAND
GROSSE LIVE SHOW MIT DEN GRÖSSTEN HITS!

DIE GROSSEN OBERÖSTERREICH KONZERTE

HANSI HINTERSEER

6. MÄRZ 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

22. MAI 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

DIE AMIGOS &
DANIELA ALFINITO

25. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

03. SEPT. 2027 STEYR STADTTHEATER

28. NOV. 2026 FREISTADT MESSEHALLE 2

NOCKIS LIVE KONZERT

04. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

17. OKT. 2026 LEONDING KÜRNBERGHALLE

9. APRIL 2027 STEYR STADTHALLE

10. APRIL 2027 FREISTADT MESSEHALLE

KERSTIN OTT
VANESSA MAI
UVM...

NACHMITTAGSKONZERT!

NACHMITTAGSKONZERT!

DAHOAM TOUR 2026

präsentiert von

Ihre Redakteur 
vor Ort

Marvin Gugler
+43 7262 54000-1672
m.gugler@tips.at
www.tips.at

Marvin Gugler
+43 7262 54000-1672
m.gugler@tips.at

Auflösung Sudoku

5 2 6 1 7 9 8 3 4
3 1 7 6 8 4 2 5 9
8 4 9 2 3 5 6 1 7
9 8 5 4 6 1 3 7 2
1 3 2 7 5 8 4 9 6
7 6 4 9 2 3 1 8 5
2 5 8 3 4 7 9 6 1
4 7 1 8 9 6 5 2 3
6 9 3 5 1 2 7 4 8

Windhaag: Feuerlöscherüberprüfung, Feuer-
wehrhaus

Arbing: Herbstübung mit Kameradschafts-
abend, FF, 15.00

Grein: Konzert mit: "Frottola", Stadttheater,
19.00, VA: Kulturverein, Karten:
www.shop.eventjet.at

Katsdorf: Kindersachenbasar Herbst/Winter,
Gemeindezentrum, 9 - 11.30, VA: Elternverein
VS

Pabneukirchen: Konzert der "SchonSoNet-
ten", Haus der Musik, 19.00

Perg: Gesangsabend: "Die Vielfalt der Stim-
men", LMS, 19.00

Ried: Basar für Kinderartikel, Musikschule, 14
- 16.00, VA: ÖVP

Klam: Geschichtliche Wanderung, TP: Ge-
meinde, 13.30, VA: oövp

Naarn: Wandern verbindet: "Wege zum Wein
mit Sturm im Glas", TP: Weingut Greindl,
13.00, VA: Donauregion

Pabneukirchen: Oktoberfest der FF Rieders-
dorf, Feurwehrhaus Riedersdorf, 9.30

Schwertberg: Jubiläumsfest 25 Jahre Paten-
schaft Ecuador, Pfarrkirche, 9.00

Schwertberg: Taizé Gebet, Pfarrzentrum,
19.00

Schwertberg: Familienkonzert der LMS:
"Musihexe auf Zeitreise", Volksheim, 17.00

Schwertberg: "Girls in Politics" - Begleite
unseren Bürgermeister bei seiner Arbeit, Markt-
gemeindeamt, 13.30 - 17.30

Perg: Pflegewerkstatt: "Hilfsmittel und prakti-
sche Anwendung", Seniorum, 18.30, Anmel-
dung: bildung@shvpe.at

Schwertberg: Spielenachmittag für Ältere,
Pfarrzentrum, 14 - 16.00

Allerheiligen: Erste Hilfe aus der Naturapo-
theke, Fam. Schober, 18.00

Klam: Vortrag von Johannes Fürnhammer:
"Typische Erkrankungen im Säuglings- und
Kleinkindalter", 19.00, VA: Gesunde Gemein-
de, Anmeldung:  0650 9825104

Arbing: Vortrag: Wenn Weltanschauungen
spalten, Pfarrheim, 19.30, VA: KBW

Langenstein: Krimilesung mit Beatrix Narzt:
"Rache heilt narbenfrei", Gemeinde, 19.00

Arbing: Taufvorbereitungsabend, Pfarrheim,
18.00

Bad Kreuzen: Gesundheits-Roas, Work-
shops, Infostände, Vorträge und Aktivstatio-
nen, großer Turnsaal, 10 - 16.00, VA: Gesunde
Gemeinden

Perg: Kleidertauschparty, Waldbad, 15 -
17.00, VA: Verschönerungs- und Stadtentwick-
lungsverein

Waldhausen: 15. Oktober,  GH Schauer,
15.30 - 20.30

Waldhausen: 16. Oktober,  GH Schauer,
15.30 - 20.30

10. und 11. Oktober:
Linz-Stadt:
(Sa und So jeweils 7 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Kleintiere: Mag. Scherfler, 0732 680728
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880
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DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.899,-Foto: GTA Touristik GmbH Fo
to
:G

TA ab

590,-
MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

Foto: iStock

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

Fo
to
:P
ix
ab
ay

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-Fo
to
s:
iS
to
ck

ab

1.649,-Fo
to
:G

TA

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special



Anzeigen Perg

Alfa Romeo Junior Ibrida Junior 

Citroën C5 Aircross PureTech

Alfa Romeo Stelvio Business 2,2

Citroën Grand C4 Picasso PureTechCitroën e-C3 Aircross

Mazda CX-5 2,2 CD150 AWD

Alfa Romeo Tonale Edizione

Abarth 600e Scorpionissima

Audi Q2 1,0 TFSI Design

Fiat Tipo Cross FireFly Turbo 

Mazda MX-5 RF Targa Cabrio

Citroën C4 PureTech

Mazda CX-5 CD184 2,2 AWD 

136 PS, EZ 4/2025, 19.110 km, 
Blue Navigli, Hybrid Elektro/Benzin   

€ 29.990,-

131 PS, EZ 5/2019, 73.519 km, 
Benzin   

€ 16.790,-

190 PS, EZ 9/2020, 88.826 km, 
Verde Visconti, Diesel 

€ 26.900,-

131 PS, EZ 5/2017, 127.849 
km, Lazuli Blau Met., Benzin 

€ 12.990,-

113 PS, EZ 1/2026, 5.900 km, 
Montana Green, Elektro

€ 24.990,-

150 PS, EZ 6/2018, 100.556 km,  
Crystal Soul Rot Met., Diesel

€ 21.990,-

160 PS, EZ 12/2022, 74.850 km, Gri-
gio Vesuvio, Hybrid Elektro/Benzin 

€ 23.990,-

280 PS, EZ 8/2025, 6.000 km, 
Hypnotic Purple, Elektro

€ 35.900,-

116 PS, EZ 4/2017, 74.080 km,  
Rot, Benzin

€ 16.985,-

101 PS, EZ 8/2022, 60.500 km,  
Gelato Weiß, Benzin

€ 16.490,-

132 PS, EZ 7/2024, 33.360 km, 
Jet Schwarz Met., Benzin

€ 31.990,-

131 PS, EZ 4/2025, 26.250 km, Mercury 
Grau/Dach Perla Nera Schwarz, Benzin  

€ 23.980,-

184 PS, EZ 12/2020, 173.891 km,  
Deep Crystal Blau Met, Diesel  

€ 19.990,-

Bad Zell
Gutauer Straße 5
Tel. 07263/7397 

Tragwein
Pregartenerstr. 4
Tel. 07263/88 316

Opel Astra ST 1,5 CDTI GS Peugeot 208 PureTech Peugeot 308 SW Hybrid 145 e-DSC6 Allure Peugeot 508 SW 1,5 BlueHDi 

131 PS, EZ 5/2025, 27.300 km,  
Schwarz, Diesel

€ 25.900,-

101 PS, EZ 4/2025, 20.193 km, 
Vertigo Blau, Benzin  

€ 17.990,-

136 PS, EZ 4/2025, 28.400 km, Perla 
Nera Schwarz, Hybrid Elektro/Benzin 

€ 25.900,-

131 PS, EZ 6/2024, 41.150 km,  
Eclipse Blau, Diesel

€ 25.900,-

www.ambros-automobile.at

Peugeot 2008 Hybrid 145 Toyota Corolla Cross 1,8 

136 PS, EZ 10/2025, 19.665 km,  
Grau Artense, Benzin

€ 23.990,-

98 PS, EZ 8/2025, 12.200 km, 
Hybrid Elektro/Benzin

€ 31.900,-

Peugeot 3008 Hybrid 145 E-DCS6 Allure

145 PS, EZ 7/2024, 24.500 km,  
Okenite Weiß, Hybrid Elektro/Benzin

€ 29.990,-

Suzuki Vitara 1,6 Shine 

120 PS, EZ 6/2018, 63.680 km,  
Grau, Benzin

€ 16.490,-

Citroën C3 Aircross BlueHDi

Ford Mondeo Traveller ST-Line 2,0

Citroën C4 BlueHDI 

Mazda CX-60 2.5L e-SKYACTIV

120 PS, EZ 5/2020, 119.300 km,  
Pepper-Rot, Diesel

€ 12.490,-

140 PS, EZ 1/2021, 79.750 km, 
Frost-Weiß, Hybrid Elektro/Benzin

€ 21.490,-

131 PS, EZ 3/2024, 22.741 km,  
Nacre Weiß, Diesel  

€ 23.990,-

192 PS, EZ 11/2022, 53.350 km,  
Rhodium Weiß Met., Hybrid elektro/Benzin

€ 40.990,-

Citroën C5 Aircross BlueHDI

Mazda CX-30 D116 1,8 

Citroën C5 Aircross mHEV 

131 PS, EZ 4/2024, 38.753 km, 
Perla Nera Schwarz, Diesel

€ 26.490,-

116 PS, EZ 2/2020, 58.697 km,  
Crystal Soul Rot, Diesel

€ 20.990,-

136 PS, EZ 3/2025, 28.590 km, Ar-
tense Grau, Hybrid Elektro/Benzin

€ 27.995,-

SCHNÄPPCHEN-JUNGWAGEN UND GEBRAUCHTWAGEN 
AUCH E-JUNGWAGEN PROMPT VERFÜGBAR


